69. Jahrgang Berlin, den 15. Juni 1939 Nummer 24 
SS rer 


Schwartz ſche 
* akanzen-Teitung 


Verlag und Buchdruckerei dtto Schwartz & Go. Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße Nr. 21 


1 
e 


el 


[7 


AUREN, 


(7 


LIKE 


0 


2 
N 


9 


= 
4 


GIERNRTEIESTTEIE SUREIESUREITE STATT ARISTOTELES SUREIE SURNFEITZ IT 


0 


ELISE ETLET LINE 


4 


> 


2 


2 
2 


Dee 


N 


0 


e 


ere 


2 


. 
KASERNE) 


Aufnahme: Photoarchiv Wyk auf Föhr 
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Unbeſchwert und unberührt vom Strome der modernen Welt, ein Paradies, das Sorgen bannt und Freuden ſchenkt und glücklich macht — das iſt 


Nordseebad Wyk auf Föhr 


Alles kann man bier vergeffen, was ſonſt Herz und Kopf belaſten mag. Frei im wahrſten Sinne ift jeder Badegaſt. Heiter und zufrieden 
lebt er unter dem ſonnenbraunen Volk der Wyker Badegäſte. Ein füdlichblauer Himmel ſpannt ſich über ihm, und vor ihm liegt das Meer — 
unendlich, ewig, zauberhaft. 

Und wenn einer achtundvierzig Stunden nur in unſerem freundlichen Badeorte weilt, ſo wird er die Empfindung haben, als wäre er ſchon 
viele Jahre hier, als läge die Zeit mit ihren Sorgen um Geſchäft und Stellung weit, ſeht weit in der Vergangenheit. Jeder mag ſich 
einreden, er wäre hier im Paradiefe, und mit Sicherheit kann er darauf zählen, daß im Nordſee-Inſel- Bad Wyk auf Föhr kein böſer Zufall 
dieſen Traum zerſtören wird. 

Wahrhaftig, Ferien im Nordſee⸗Inſel⸗Bad Wyk auf Föhr heißt ſich ſelbſt zu Haufe laſſen und einzig und allein „ſein beſſeres Ich“ 
ſpazierenführen am Ufer dieſer ſchönen ſtillen Seelandſchaft. 
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REHSENNDSHERENSERUNEEH ERTEILEN EHE BEI 


Für den Gebrauch! im neuen Rechnungsjahr erſcheinen jetzt 
an weiteren Haushalts- u. Kaſſenvordrucken in unſerm Verlage 


Haushalts: und Verwahrgelder⸗ Sachkonten 


nebſt Zuſammenſtellung (Loſe⸗Blatt⸗ Form) 
in ganz neuartiger zweckusllee Ausführung ! 


Erfreulich einfach in der Handhabung, dürfte die Verwendung dieſer praktiſchen Formblätter zu einer beweglicheren 


und planmäßigeren Bewirtſchaftung der Gemeindehaushaltsmittel führen. — Es werden zunächſt angefertigt: 
Beſtell⸗ Preis je Ausgabe⸗Art in 3 | 
i Kart 
Bordrud 10 19 305 1000 10 100 500 1000 
Haushaltsrechnung 


A 200 Ausgabe-Anweiſung | (für kleine Gemeinden, zu-; DAs] 0,20) 1,40] 6,00 10,0( — | — | — | — 
geſchnitten auf die Vordruck⸗ 


A 200 a] Einnahme-Anweiſung J muſter 201—203 a ix as] 0,200 1,40 6,00 10,0oo(( — I — —— 
A 201 Haushaltsſachkonto — Ausgabe — DIN A4] 0,50] 3,50 15,00 25,00 — — — — 
A 201a | Haushaltsſachkonto — Einnahme — Dix A4] 0,50 3,50 15,00] 25,00] — — — — 
A 202 Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Ausgabe N 

(zu Vordruck A 201) DIV AA] 0,50 3,50 15,00 25,00 — — — — 
A 202a | Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten — Einnahme f 

(zu Vordruck A 201 a) DIN A4] 0,50 3,50 15,00 25,00 — — — — 
A 203 Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsfadfonten 

— Ausgabe — (zu Vordruck A 201) DIN A4] 0,30 2,10] 9,00 15,000 — — — — 
A 203a | Geſamt-Zuſammenſtellung der Haushaltsſachkonten 

— Einnahme — (zu Vordruck A 201 a) DIN A4] 0,30] 2,10 9,00 15,00 — — — — 
A 250 Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Ausgabe — DIN A444 — . — — 0,65 4,50 19,50 32,50 
A 250 a] Haushaltsſachkonto (mit Sollſtellung) — Einnahme — [pIN 444 — 8 — = 0,65] 4,50 19,50 32,50 
A 251 Haushaltsſachkonto-Zuſammenſtellung — Ausgabe — [DIN A4]4 — = — — 0,65| 4,50| 19,50| 32,50 
A 251a | Haushaltsſachkonto-Zuſammenſtellung — Einnahme — [DNA44 — ie = == 0,65| 4,50 19,50| 32,50 

Verwahrgelderrechnung 


A 204 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberftellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung DIN A4] 0,30 2,10] 9,00 15,00 — — Se es 


A 206 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr— 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, ohne Sollſtellung a DIN A4] 0,50 3,50 15,00 25,00 — — — — 


A 252 Verwahrgelder-Sachkonto (fremde Erhebungen, Verwahr⸗ 
gelder u. a.) mit Gegenüberſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben, mit Sollſtellung DIN A 34 — us aa ME 0,95] 6,65| 28,50| 47,50 


Tagebücher 
A 205 | Ausgabe-Tagebuch der Gemeinde | (ugeſchnitten auf die |Dınas 0,65 4,50| 19,50 32,50 — 


A 205a | Einnahme-Tagebud) der Gemeinde Vordrucke A 200 bis [DIN A3] 0,65 4,50 19,50 32,50 — = En = 
A 205b | Abgaben-Tagebud, JA 210) DN As 0,65 4,50 19,50 3250| -— | — — — 


Decken Sie ſich ausreichend ein, auch für die Ihnen unterſtellten Landgemeinden und Geſamtſchulverbände! Fordern Sie koſtenloſe 
Muſter ſowie auch unſere Muſtermappe mit den übrigen bekannten Kaſſenformblättern. Weitere Vordrucke wie Soll- und 
Hebeliſten zur Grundſteuer; Pfändungsprotokolle uſw. ſowie auch ein ſehr zweckmäßiges Gemeinde-Portobuch u. a. laſſen wir folgen. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286, — Erfüllungsort: Berlin: Mitte, 


FAT 


Verlag und Buchdruckerei 


Okto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 15. Juni 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Die Stelle des hauptamtlichen 
Erſten Beigeordneten (Bürgermeiſter) 


der Stadt Kolberg (Oſiſeebad), 37500 Einwohner, ſoll ſofort neu beſetzt 
werden. Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen 
die Befähigung zum Richteramt oder höheren Verwaltungedienſt beſitzen 
oder ſeine ſonſtige Eignung durch eine langjährige Erfahrung in der 
Kommunalverwaltung nachweiſen 

Beſoldung nach Gruppe A2b der Reichsbeſoldungsordnung. Orts- 
klaſſe B. Nichtruhegehaltsfähige Dienſtaufwandsentſchädigung 600 2% 
jährlich. Für die Uebernahme von Nebenämtern gelten die Beſtim⸗ 
mungen des Deutſchen Beamtengeſetzes. 

Bewerbungen find innerhalb eines Monats vom Tage der Ver— 
öffentlichung ab an den e eh an richten. 

Kolberg (Oſtſeebad), den 5. Juni 1 


Der dberbürgermeiſter. Dr. Wegener. 


Bei den ſtädtiſchen Krankenanſtalten 5 Stadt Koblenz iſt die Stelle des 


leitenden Arztes der Inneren Abteilung 


ab 1. Juli 1939 zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 2c? der Reichs» 
beſoldungsordnung. Anſtellung erfolgt auf Pribatdienſtvertrag. Soweit 
es das Intereſſe des Krankenhauſes zuläßt, wird außerdem die Genehmi⸗ 
gung erteilt, Sprechſtunden und Konſiliarpraxis auszuüben, Liquidations - 
recht in der J. und II. Klaſſe, ſowie bei Privatpatienten der III. Klaſſe der 
inneren Station. Gebühren für Nebentätigkeit nach geſetzlicher Beſtimmung. 


Koblenz, den 6. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
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Zum ſofortigen dienſtantritt werden geſucht: 
„ein Kreisausſchußinſpektor 


für das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt, 


d ein Kreisausſchußinſpektor 


für das Kreiswohlfahrtsamt. 


Beſoldung nach A4 c? RBO. Trennungs- und Umzugs- 
koſtenentſchädigung werden nach ſtaatlichen Grundſätzen 
gewährt. Den Bewerbungen iſt Lichtbild beizufügen. 


Deutſch⸗Krone, den 9. Juni 1939. 
der Landrat des Kreiſes deutſch⸗Krone. 


Aga 


al 


An der Städt. Oberſchule für Mädchen, Klaſſen 1—6 (hauswirt⸗ 
ſchaftliche Form) in Verden (Aller) ſind zum 1. Oktober 1939 


2 Stellen für Studienräte (innen) 


zu beſetzen. Erforderliche Lehrbefähigung für die eine Stelle: Deutſch 
und Engliſch, für die andere Stelle: Biologie und Erdkunde. Als 
Nebenfächer ſind erwünſcht: Leibeserziehung, Nadelarbeit, Muſik oder 
Geſchichte. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 2c? (Ortsklaſſe B). 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und einem Lichtbild ſind bis 
zum 31. Juli 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Die Reiterſtadt Verden hat ohne Garniſon rund 12000 Einwohner 
und tft Schnellgugitation der Strecke Bremen Hannover. Die Stadt 
liegt landſchaftlich ſchön am Weſteingang der Lüneburger Heide und iſt 
mit allen neuzeitlichen Einrichtungen verſehen. An höheren Schulen iſt 
noch eine ſtaatliche Oberſchule für 1 vorhanden. 

Verden mu) den 7. Juni 1939 


der Hürgermeiſter. Dr. Lang. 


Zum 1. Oktober 1939 tft an der Städtiſchen Haushaltungs- 
ſchule und Frauenfachſchule Hannover die Stelle einer 


Gewerbelehrerin für Hauswirtſchaft 


(Planſtelle) zu beſetzen. (Ausbildung für 5 Berufs⸗ 
und Fachſchulen). Beſoldung nach Gr. 3 GBG. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild find zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Hauptſtadt Hannover (Schulamt). 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für Mädchen (Klaſſe 1—5) iſt die 


Stelle eines Studienrats 


zu beſetzen. Der Stelleninhaber wird gleichzeitig mit der Leitung der 
Schule beauftragt. Bewerbungen mit lückenloſem, ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung (im Falle der Verheiratung auch für die Ehefrau) und Licht- 
bild find bis zum 1. Juli 1939 bei mir einzureichen. Perſönliche Vor- 
ſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Schwerte, den 5. Juni 1939 


der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Gewerblichen -Verufsſchule für Mädchen in 
Halberſtadt iſt die Stelle einer 


für gewerbliche Berufsſchulen zu beſetzen. Bewerbungen mit Zeugnis— 
abſchriften, Lichtbild, Lebenslauf und den Nachweiſen der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind bis 1. Juli 1939 einzureichen. Bei der zuſtändigen 
Kreisleitung der NSDAP. iſt das politiſche Zuverläſſigkeitszeugnis zur 
unmittelbaren Einſendung an den Unterzeichneten anzufordern. Vor— 
ſtellung nur nach beſonderer Aufforderung. 

Halberſtadt (Harz), den 5. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


E Interesse der Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, diefe den Abfendeen baldmögi. 
zurüczzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find, 


Dffentl.-rechtl. Körperſchaft ſucht z. möglichſt ſofortigen Dienſtantritt 


eine wiſſenſchaftliche Hilfskraft 


für die Bearbeitung der mit der Ausbildung und Fortbildung 
des Beamten- und Angeſtelltennachwuchſes zuſammenhängenden 
Fragen. Erforderlich ſind praktiſche Erfahrungen in der Arbeit 
der gemeindlichen Verwaltungsſchulen und der Verwaltungs- 
akademien. Für die Beſetzung kommt auch ein rüſtiger Ruhe⸗ 
ſtandsbeamter in Frage. Ausführl. Bewerbungen mit Lichtbild 
und Gehalts anſprüchen erbeten unter C8759 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 
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Die Stelle des Stadtbaurats 


(Beigeordneten) der Stadt Radebeul, rund 37500 Einwohner, 
Stadtkreis, iſt am 1. 8. 1939 neu zu beſetzen. Durch die beſondere 
Bedeutung, die der Stadt Radebeul auf Grund ihrer Ueberlieferung in 
baukultureller Beziehung zukommt, können die hier zahlreich vorliegenden 
ſtädtebaulichen Aufgaben nur durch eine beſonders befähigte Kraft 
gemeiſtert werden. Bewerber müſſen die Befähigung zum höheren 
bautechniſchen Verwaltungsdienſt, gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf dem Gebiete der gemeindlichen Planung einſchließlich des Wohnungs⸗ 
und Siedlungsweſens und des Städtbaues beſitzen und den ſonſtigen 
allgemeinen Vorausſetzungen entſprechen. 

Beſoldung nach Gruppe A2 c? RBO., Ortsklaſſe 8. Bewerbungen 
mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugniſſen, Nachweiſen der ariſchen Abſtammung 
und der politiſchen Zuverläſſigkeit, Unterlagen über fachliche Arbeiten 
bis zum 20. Juni 1939 an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Radebeul. 


Bei der Kreisbauverwaltung in Bernkaſtel Kues (Mojel) iſt die 


Stelle eines Kreisbaumeiſters 


(Kulturbaumeiſter) 

möglichſt bald zu beſetzen. Der Bewerber muß in der Lage ſein, die 
fulturbau- und die tiefbautechniſche Abteilung der Kreisbauverwaltung 
zu leiten und Entwürfe für Meliorationen, Waſſerverſorgungsanlagen 
und Wegebauten ſelbſtändig aufzuſtellen und durchzuführen. Berückſichtigt 
werden nur ſolche Bewerber, die auf dem fulturbau- und dem tiefbau⸗ 
techniſchen Gebiet auf Grund langjähriger praktiſcher Erfahrungen ihre 
beſondere Geeignetheit nachweiſen können. Die Beſoldung geſchieht nach 
Gruppe Ab! RBO. Aufrückung in die Gruppe A3c nach längerer 
Bewährung iſt möglich. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung (bei verheirateten Bewerbern auch für 
die Ehefrau) ſind möglichſt bald einzureichen. - 

Bernkaſtel⸗Kues (Mofel), den 27. Mai 1939. 


Der Landrat. 
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Middendorf. 


E 


Zum baldigen Eintritt werden geſucht: 


Städtiſcher Baurat für Hochbau 


mit abgeſchloſſener Hochſchulbildung, Beſoldung nach 
Gruppe A2 c? RB0O.; 


Dipl.⸗FIngenieur des Hochbaues 


für ſtädtebauliche Planungsarbeiten, Verkehrsplan, 
Wirtſchaftsplan uſw., Vergütung nach Gr. III/ II TO. A; 


Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Ausbildung und praktiſcher Er⸗ 

fahrung zur Projektierung und Ausführung von 

Hochbauten, Vergütung nach Gruppen VIa / Va TO. A. 

Bewerbungen mit ſämtlichen Unterlagen bis 1.7. erbeten. 
Bielefeld, den 5. Juni 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
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Wir ſuchen zum 1. Oktober d. J.: 
1. für die Kaufmänniſchen Schulen in Braunſchweig 


2 Niplom⸗Handelslehrer (innen) lauen. 
1 Drogiſtenfachlehrer . d te rs ur 


Drogiſt) für die Reichsfach⸗ 
ſchule der Deutſchen Drogiſtenſchaft als Fachſchuloberlehrer, 


1 Gewerbelehrerin, 
1 techniſchen Lehrer 105 e und Maſchinen 


2. für die Kaufmänniſchen Schulen in Holzminden (Weſer) 


1 Diplom Handelslehrer (in) Se 


ſchulen mit Unterrichtserfahrung in Einzelhandelsklaſſen; 
für die Kaufmänniſchen Schulen in Blankenburg (Harz) 


1 Diplom-Handelslehrer (in) 5 
1 techniſchen Lehrer in Planſtelle (wie oben); 


für die Kaufmänniſchen Schulen in Seeſen (Harz) 


1 Riplom⸗Handelslehrer (in) ».- 
1 techniſchen Lehrer in Planſtelle (wie oben); 


5. für die Kaufmänniſche Berufsſchule in Bad Harzburg 


1 Diplom⸗Handelslehrer e Shag, 


6. für die Kaufmänniſche Berufsſchule in Schöningen 


1 Siplom-Handelslehrer b. Saane 


Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild) erbeten an die 
Induſtrie⸗ und Handelskammer Braunſchweig. 


8 


> 


An der hieſigen Berufsſchule und Handelsſchule (Berufsfachſchule) 
ſind ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 


1 Gewerbeoberlehrer für das Nahrungsgewerbe, 
1 Gewerbeoberlehrer . das Hongewerbe, 
1 Handelsoberlehrer. 


Zum 1. Oktober 1939 wird weiterhin geſucht: 


1 Gewerbeoberlehrer für das Bekleidungs gewerbe. 


Die Stellen der Gewerbeoberlehrer werden nach Gruppe III GBG. 
beſoldet, die Stelle des Handelsoberlehrers nach Gruppe A 3e 400 RM. 
Zulage RBO. Die letzte Stelle wird zunächſt außerplanmäßig, ſpäter 
jedoch, und zwar vorausſichtlich ab Oſtern 1940 planmäßig beſetzt. Be⸗ 
werbungen mit den übl. Unterlagen ſind umgehend an mich einzureichen. 

Naumburg (Saale) iſt eine angenehme Wohnſtadt in bevorzugter 
Lage im ſchönen Saaletal. Es hat rund 35000 Einwohner und verfügt 
über ſämtliche Schularten. Deshalb bietet es für verheiratete Beamte 
jede Ausbildungsmöglichkeit für deren Kinder. 

Der Oberbürgermeiſter der Stadt Naumburg (Saale). 


An der Knabenmittelſchule in Halberftadt (Harz) iſt 


eine Lehrerſtelle 


zu befegen. Bewerbungen find möglich: 
a) von Lehrern, welche die Befähigung zur Anftellung als Mufit- 
lehrer an Mittelſchulen beſitzen. Nebenfach beliebig, 
b) von Mittelſchullehrern mit der Lehrbefähigung für Deutſch, die 
in der Lage ſind, Muſikunterricht zu erteilen. 

Bewerber müſſen Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltslos 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. Bewerbungen mit aus- 
führlichem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften, den 
Nachweiſen der ariſchen Abſtammung, im Falle der Verheiratung auch 
für die Ehefrau, und den Nachweiſen der bisherigen Betätigung in der 
NSDAP. und ihren Gliederungen find dem Unterzeichneten einzureichen. 
Das politiſche Zuverläſſigkeitszeugnis iſt von der zuſtändigen Kreis- 
leitung der NSDAP. zur unmittelbaren Einſendung an mich anzufordern. 

Meldeſchluß 1. Juli 1939. Perſönliche Vorſtellungen nur auf be⸗ 
ſondere Aufforderung. 

Halberſtadt, den 5. Juni 1939. 


Der Oberbüirgermeifter. 


Sofort und ſpäter geſucht 


für Planung und Bau einer neu angelaufenen Großbauſtelle bei 
Dftieebad Göhren (Rügen) in landſchaftlich hervor- 
ragender Lage: 


Mehrere Architekten 


mit künſtleriſcher Befähigung für Entwurf. und Detail- 
Bearbeitung. 


Mehrere Hoch⸗ und Tiefbautechniler 


mit Abſchluß einer höheren techniſchen Lehranſtalt für 
Planung, Veranſchlagung, Bauführung und Abrechnung. 


Ingenieure 


für Heizung, ſanitäre Inſtallation, 
Maſchinenbau. 


Energiſche Bauaufſeher 


mit langjährigen Erfahrungen in der Beaufſichtigung von 
Hoch⸗ und Tiefbauten. 


Elektro -Technik und 


Es werden geboten: 


Beſoldung nach TO. A, Ueberſtundenvergütung, Bauitellen- 
zulage und Zureiſekoſten nach den beſtehenden Bedingungen; 
ferner: Trennungsentſchädigung und Umzugskoſtenbeihilfe 
für Angeſtellte mit eigenem Haushalt, ebenſo Reiſekoſten⸗ 
beihilfe zum Beſuch der Familie; Ueberverſicherung in der 
Angeſtellten⸗Verſicherung unter überwiegender Belaſtung des 


An der Kreisberufsſchule in Gelnhauſen (in der Nähe von 
Frankfurt [Main]), Ortsklaſſe B, werden ſofort oder ſpäter (möglichſt 
Dienſtantritt 1. 10. 1939) geſucht: 

Fachrichtung 


ein Gewerbeoberlehrer, ae 
ein Gewerbeoberlehrer, mene 


Nahrungsgewerbe 

Die Schule hat 1100 Schüler, eigenes Gebäude und iſt fachlich ge- 
gliedert (aufſteigende Fachklaſſen). Unterricht iſt nur in Gelnhauſen zu 
erteilen. Planmäßige Anſtellung nach kurzer Probezeit. Feſtangeſtellte 
können ſofort übernommen werden. Bewerbungen mit Lichtbild, aus- 
führlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften über Ausbildung u. praktiſche 
Tätigkeit, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind möglichſt umgehend 
an den Leiter der Kreis berufsſchule einzureichen. 


An der hieſigen Mädchenmittelſchule 1, mit der auch eine Haus- 
frauenklaſſe verbunden tft, ſoll zum 1. Oktober d. J. die 


Stelle einer Gewerbelehrerin 


beſetzt werden. Die Beſoldung regelt ſich nach dem Mittelſchullehrer⸗ 
beſoldungsgeſetz Feſt angeſtellte Lehrerinnen werden ſofort übernommen, 
Anwärterinnen können nach Erfüllung der geſetzlichen Vorausſetzungen 
angeſtellt werden. Bewerbungen von Gewerbelehrerinnen mit Lehr- 
befähigung für Nadelarbeit und möglichſt auch für Zeichnen und Werk, 
unterricht ſind mit vollſtändigem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 


Arbeitgebers. Wohnheim mit Meſſe für Junggeſellen iſt im 


Bau. 
zugewieſen werden. 
Bedingungen: 


Verheirateten können Wohnungen 


in Neubauten 


Deutſche Staatszugehörigkeit, Straffreiheit, ariſche Abſtam⸗ 
mung, politiſche Zuverläſſigkeit. 
Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Gehaltsanſprüchen und Angabe der früheſten Antritts · 
möglichkeit; außerdem für Architekten Beifügung von ſelbſtgefertigten 
Entwürfen und Handzeichnungen an 


Dipl.⸗Ing. Theis, Göhren (Rügen), Poſtſchließfach 22. 


Die Stelle eines 


Stadtaſſeſſors 


auf Privatdienſtvertrag mit Beſol⸗ 
dung nach Reichsbeſ. Gr. A 2c? iſt 
in der Stadtverwaltung Quedlinburg 
ſofort zu beſetzen. Bewerbungen mit 
ausführlichem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, 
evil. auch für die Ehefrau, ſowie 
Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 

Quedlinburg, den 5. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Amtskaſſe Gerolſtein wird 
für ſofort ein tüchtiger u gewandter 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach Gruppe VII 
TO. A, Ortstlaffe B. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 
Gerolſtein (Eifel), den 5. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Haan 
(Rheinland) iſt eine 


Stadtinſpeltorſtelle 


mit einem Verſorgungsanwärter zu 
beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe 402 RBO. Ortsklaſſe B. Die 
Probezeit beträgt 6 Monate. 

In Polizeiverwaltungsſachen er⸗ 
fahrene Bewerber, die die 2. Ver- 
waltungs prüfung mit Erfolg abgelegt 
haben, werden gebeten, die Bewer⸗ 
bungsunterlagen mit Angabe des 
Eintrittstermins an den Unter ⸗ 
zeichneten einzureichen. Der Be⸗ 
werbung find beizufügen: Lebens⸗ 
lauf, beglaub. Zeugnisabſchr., Lichtb. 
und Nachweis der ar. Abſtammung. 

Haan (Rheinl.), den 3. Juni 1939. 
Der Bürgermeifter. Adrian. 


Bei der Stadt- und Steuerkaſſe 
Derenburg am Harz iſt ſofort 


eine Kaſſen⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. — Beſoldung nach 
Gr. VII TO. A. Gefordert werden 
hauptſächlich gründliche Kenntniſſe 
in der Durchſchreibebuchführung. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind unter 
Angabe des früheſten Antritts⸗ 
termins umgehend einzureichen. 
Derenburg am Harz, d. 6. 6. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Schwanecke. 


Ein Stadtſekretär 


für das Rechnungsprüfungs amt wird 
ab ſofort bei der Stadtverwaltung 
Neuſalz (Oder) — rd. 17 500 Ein⸗ 
wohner — eingeſtellt. Beſoldung nach 
Gruppe A 7a der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortskl. C. Probedienſtzeit 
6 Monate. Es kommen nur Be⸗ 
werber in Frage, die die erſte Ver 
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt 
haben. Verſorgungsanwärter er- 
halten bei gleichen Vorausſetzungen 
den Vorzug. Die Stelle iſt gleich. 
zeitig in den Anſtellungs nachrichten 
ausgeſchrieben. Bewerbungen mit 
Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem Lebens⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung uſw. ſind 
ſofort einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Neuſalz (Oder). 
Dr. Weyer. 


Bilder Berlangen beizufügen 


abfchriften und Lichtbild umgehend bei mir einzureichen. 


Deutſchblütige 


Abſtammung u. nationalſozialiſtiſche Zuverläſſigkeit werden vorausgeſetzt. 


Der Iberbürgermeiſter der Hauptſtadt Hannover. 


An der Hanſeſchule in Rügen⸗ 


walde (anerkannte Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen) iſt nach 
den Sommerferien 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


mit Lehrbefähigung für Biologie 
und einem weiteren Unterrichtsfach 
zu beſetzen. Die Fähigkeit zur Er⸗ 
teilung von Zeichen⸗ und Werk⸗ 
unterricht iſt erwünſcht. 

Mittelſchullehrer oder Studien- 
aſſeſſoren wollen ihre Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnis⸗ 
abſchriften umgehend einreichen. 

Rügenwalde (Oſtſee), d. 1. Juni 39. 

Der Bürgermeilter. 
Dr. Kühnel. 


Studienaſſeſſor 


für Mathematik, Phyſik (wenn mögl. 
Turnen), für 1. Auguſt 1939 geſucht. 
Angebote mit Zeugnisabſchriſten, 
Lebenslauf, Lichtbild u. Gehaltsan⸗ 
ſprüchen an Butterſche priv. höh. 
Lehranſtalt Hirſchberg (Rſgb.) 


Die anerkannte private 
Oberſchule für Mädchen 
hausw. Form (mit Inter 

5 nat) in Gernrode (Harz) 5 
(Dreyſcharff'ſches Lehrinſtitut), 
ſucht zum baldigen Eintritt, 
ſpäteſtens 1. September 1939 


eine Studienaſſeſſorin 
od. Mittelſchullehrerin 
oder Hberſchullehrerin 


für Leibesübungen u. mögl. 
Biologie, letzt. nicht unbedingt 
erforderlich. Bewerbungen m. 

Zeugniſſen, Lebenslauf und 8 
Gehaltsanſprüchen (bei freier 
Station und freien Kaſſen) 
erbeten an die Leitung. 
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Landerziehungsheim 
Marquartſtein 
(Oberbayern), ſucht zum 1. September 


Studienaſſeſſor oder 
:afiefforin für neue 
Sprachen. 


Unterrichtserfahrung u. Sinn für Ge- 
meinſchaftsleben Bedingung. Mur 
ſikalität und Sportlichkeit erwünſcht. 
Handſchriftlicher Lebenslauf, Lichtbild 
Zeugniſſe erbeten an 


Direktor H. Harleß. 


Höhere Privatſchule 
Kreuzburg (oſtpreußen) 
ſucht zum 1. Auguſt 1939 


jüngeren Aſſeſſor 
für Mathematik und Latein (Quinta, 
Quarta, Untertertia). — Da nur 


15 Schüler, angenehme Stellung. 


Gehobene Schule in Guttentag 
(Oberſchleſien) (5 gehobene Klaſſen 
mit dem Lehrplan der deutſchen 
Oberſchule für Jungen, vorausſicht⸗ 
lich Umwandlung in eine „Zubringe⸗ 
ſchule“ für höhere Schulen) ſucht 


einen Mittelſchullehrer 
(anwärter) od. Lehrer 


in Vorbereitung zur M.⸗Prüfung 

für Phyſik und Chemie (wenn 

möglich auch Latein). Meldung ſofort. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Mittelſchulklaſſen der hieſigen 
Volksſchule werden 


Mittelſchullehrer 


zum 1.10.1939 geſucht. Amtszulage: 
300 RM. Lehrbefähigung: Natur- 
wiſſenſchaften. Bewerbungen um⸗ 
gehend an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Löwen (Schlefien). 


Für das Kulturbauamt des Kreiſes 
Elchniederung (Oſtpr.) iſt ſofort die 
Dauerſtelle eines 


techniſchen Zeichners 


zu beſetzen. Verlangt wird ſelb⸗ 
ſtändige Kartierung, Abzeichnung 
von Entwürfen ſowie Herſtellung 
von Abrechnungskarten u. Beitrags: 
Kataſterberichtigungen. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A. Bei 
Bewährung Einſtufung in Gr. VIa 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens⸗ 
lauf ſind dem Vorſitzenden des 
Kreis ausſchuſſes einzureichen. 
Umzugskoſten werden vergütet. 
Heinrichswalde (Oſtpreußen), 
den 2. Juni 1939. 
Der Landrat und Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 


Für das Kreisbauamt jüngerer 
und gewandter 


Techniker 


für Hoch⸗ und Tiefbau mit ab⸗ 
geſchloſſener Berufsſchulbildung zum 
ſofort. Antritt geſucht. Beſoldung er⸗ 
folgt nach Gr. VIa der Tarifordnung A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und ariſchem 
Abſtammungs nachweis erbeten. 
Kaſſel, den 2. Juni 1939. 
Der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes Kaſſel: 
gez. Dr. Fiſcher. 


Beim Kreis bauamt in Pogegen (Me⸗ 
melland) ſollen von ſofort oder ſpäter 


4 Kulturbautechniker 
oder Tiefbautechniker 


für dauernde Beſchäftigung einge ; 
ſtellt werden. Bezahlung erfolgt 
nach Gruppe IV TO. A. Außerdem be- 
ſteht Gelegenheit für Nebenarbeiten. 
Reiſekoſten nach ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen find an das Kreisbauamt 
in Pogegen zu richten. 

Pogegen, den 31. Mai 1939. 

Der Landrat und Vorſitzende 

des Kreisausſchuſſes. 


Für das Kreis bauamt für Straßen- 
bau wird zum baldigen Eintritt 
ein erfahrener 


Tiefbau⸗ bzw. 
Kulturbauingenieur 


geſucht. Bedingung: abgeſchloſſene 
Fachſchulbildung und Erfahrung im 
Straßenbau, insbeſondere in der Auf⸗ 
ſtellung von Straßenbauentwürfen. 

Vergütung nach Gr. Va TO. A. 
Bei Bewährung wird Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis als Kreis- 
bauinſpektor (Gr. A4c?, Ortskl. B) 
in Ausſicht geſtellt. Zureiſekoſten 
und Umzugskoſtenentſchädigung nach 
Tarifordnung A. Bewerbungen mit 
den erforderlichen Unterlagen und 
einem Lichtbild ſind zu richten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
in Inſterburg. 


Wir ſuchen zum möglichſt baldigen 
Eintritt, ſpät. 1. Auguſt 1939 einen 


Buchhalter (in). 


Bed.: abſolut firm in Bed. d. Aſtra⸗ 

Buch.⸗Maſch. Geh. Gr. III, Reichstarif. 

Volksbank Wohlau e. O. m. b. H., 
Wohlau (Schlefien). 


Für den rund 4000 Morgen großen Riejel- 
felderbetrieb der Stadt Dortmund wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt 


Techniker 


mit Abſchluß zeugnis einer höheren techniſchen 
Staatslehranſtalt geſucht, der über gute 
praktiſche und theoretiſche Ausbildung, und 
zwar ſowohl im Tiefbau als auch im 
Hochbau verfügt. Alter möglichſt nicht über 
45 Jahre. Verheiratete werden bevorzugt, 
da eine Dienſtwohnung mit Garten vorhan den 
tft. Zahlung der Vergütung erfolgt nach 
den Sätzen der Vergütungsgruppe VIa TO. A. 
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— Bewerber, die ſich für ländliche Verhältniſſe 

= intereſſieren, werden gebeten, ihre Bewerbung 

— mit ſelbſtgeſchriebenem lückenloſen Lebens- 

— lauf und beglaubigten Zeugnisabſchriften 

= an den Oberbürgermeiſter in Dortmund, 

— Haupt- und Perſonalamt — 10/3 — zu richten. 

= Dortmund, den 30. Mat 1939. 

Eu der Oberbürgermeiſter. 

= 

— = 
II 


Zum ſofortigen oder ſpäteren Dienſtantritt werden bei der 
Stadtverwaltung Lünen (Weſtfalen) geſucht: 


„ein jüngerer Hochbautechniler, 
wein jüngerer Tiefbautechniler, 
„ein techniſcher Zeichner. 


Zu a und b mit abgeſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung für Planung 
und Bauführung; bei Bewährung iſt die Uebernahme in das Beamten- 
verhältnis möglich. Vergütungen entſprechend Vorbildung und Leiſtung 
nach TO. A. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Zeichnungen, Nachweis der ariſchen Abſtammung ſowie Angaben über 
früheſtmöglichen Dienſtantritt ſind ſofort an den Unterzeichneten zu richten 
Lünen (Weſtf.), den 5. Juni 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Für den Ausbau der Großſchiffahrtsſtraße 


Rhein — Main — Donau 


werden zum ſofortigen Eintritt für das in Neumarkt (Oberpfalz) — 35 km 
ſüdöſtlich von Nürnberg — neu eingerichtete Waſſerſtraßenamt geſucht: 


Ingenieure und Techniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung für Entwurfsbearbeitung und 
Bauleitung im Tiefbau. 


Flotte zeichner 


für Entwurfsbearbeitung im Tiefbau. Bezahlung erfolgt je nach Alter 
und bisheriger Tätigkeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabſchriften ſind unter Nennung der Gehaltsanſprüche und des 
früheſten Eintrittstermines zu richten an das 


Waſſerſtraßenamt in Neumarkt (Oberpfalz), Rathaus. 


Bei Bezug der Jeitung duech die Poſtämter 
wolle man Beſchwerden über unregelmäßige Lieferungen nur 
bei dem Poftamt anbringen, bei dem die Beſtellung erfolgte. 
Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zur Beförderung auf, daher 
ift die Poft zur püllktlichen Lieferung verpflichtet. Eine Mit- 
teilung an uns ift zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts tun können. 
Nur der Empfänger der Zeitung ift zur Befchwerde berechtigt. 


An der hieſigen Oberſchule für 
Mädchen (hauswirtſchaftliche Form) 
iſt von ſofort ab die Stelle einer 


Oberſchullehrerin 


mit den Lehrbefähigungen in Leibes⸗ 
erziehung (mögl. auch Schwimmen) 
und Handarbeit zu beſetzen. Zuſatz⸗ 
fach für Haus wirtſchaft iſt erwünſcht. 
Belgard iſt eine landſchaftlich ſchön⸗ 
gelegene aufſtrebende Mittelſtadt in 
der Nähe des Oſtſeebades Kolberg 
mit günſtigen Verkehrs verbindungen 
(Eiſenbahnknotenpunkt). 
Bewerbungen ſind umgehend an 
den Unterzeichneten zu richten. 
Belgard (Pomm.), d. 8 Juni 1939. 
Der komm. Bürgermeiſter. 
Banſe. 


Wir ſuchen eine 


evgl. Lehrkraft 


für unſere Heimſchule. Keine Hilfs- 
ſchüler. Unterrichtserlaubnis Bedin⸗ 
gung. Gehalt bei freier Station und 
Kaſſen 90—100 RM. Solide Kräfte, 
die ſich gerne in die Arbeitsgemein⸗ 
ſchaft eines Heims einfügen, wollen 
ſich melden: 
Erziehungsheim 
Hünenburg bei Bruchmühlen 
(Strecke Löhne —9snabrück.) 


Techn. Lehrerinſtelle 


iſt an der achtſtufigen Volksſchule in 
Stargard (Pommern) zum 1. 10. 
d. J. zu beſetzen. Es handelt ſich 
um eine planmäßige Stelle, für die 
außer der Lehrbefähigung für Haus ⸗ 
wirtſchaft u. Handarbeit unbedingt 
Turnen u. Schwimmen erforderl. iſt. 
Beſoldung nach dem Pr. Volksſchul⸗ 
lehrer⸗Beſoldungsgeſetz. Wohnungs⸗ 
geldzuſchuß der Ortsklaſſe B. Be- 
werbungen mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
werden umgehend erbeten. 
Stargard (Pommern), 7. 6. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Suche möglichſt ſofort 


Hauslehrerin 


in größeren pomm. Landhaushalt 
zu 13 jährigen Zwillingsmädchen und 
8 jähriger Tochter. Lehrerlaubnis 
für höhere Schulen Bedingung. 
Lebenslauf, Bild, Zeugniſſe, Ge. 
haltsanſprüche unt. J 2 9216 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Lehrkraft 


zu baldigem Antritt ſtellt ein 


Privatſchulverein 
Sternberg (Mecklenburg). 


Die Koloniale Frauenſchule Rends⸗ 
burg ſtellt zum 1. Oktober 


zwei Lehrerinnen an 


1. für die Küche (Bäckermeiſter u. 
Schlachtermeiſter arbeiten mit), 
2. Garten und Geſlügelzucht 
(Gartenmeiſter, land wirtſchaftl. 
Gehilfe u Gartenarbeiter vorh.) 
Gelegenheit zur Arbeit in Ueberſee 
im Wechſel mit heimiſcher Arbeit. 
Dauerſtellung. — Meldungen mit 
Gehaltsanſprüchen erbeten. 


Mehrere Hoch⸗ u. Tiefbautechniler 


aiif ſofort geſucht. Vergütung nach Vergütungsgruppe VIa—IV TO. A, 
je nach Fähigkeiten und Leiſtungen. Außerdem werden gewährt: 
1. Zureiſekoſten, 
2. an Verheiratete Trennungsentſchädigung und Umzugskoſten⸗ 
beihilfe nach den tarifrechtlichen Beſtimmungen, 
3. Bauſtellenzulage bei Verwendung auf der Bauſtelle, 
4. Vergütung für geleiſtete Ueberſtunden nach den Beſtimmungen 
der TO. A. N 
Vollſtändige Bewerbungsgeſuche ſind zu richten an 
Iberbürgermeiſter — 1 — Wilhelmshaven, 
5. Juni 1939. 


Für das Straßenbauamt der Stadtverwaltung Remſcheid werden ſofort 


zwei Tiefbautechniker 


geſucht. Bewerber mit abgeſchloſſener Fachausbildung, mehrjähriger 
Behördenpraxis im ſtädtiſchen, neuzeitlichen Straßenbau, in größeren 
Tiefbauarbeiten und ſtatiſchen Berechnungen ſowie nachweislich guten 
Umgangsformen in Wort und Schrift werden bevorzugt. Nach halb- 
jähriger Probezeit und Bewährung erfolgt Uebernahme ins Beamten⸗ 
verhältnis mit Beſoldung nach Gruppe A4 ce? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung. Bis dahin errechnen ſich die Bezüge nach derſelben Beſoldungs⸗ 
gruppe. Umzugskoſten und gegebenenfalls Trennungsentſchädigung nach 
den geſetzlichen Beſtimmungen. 4 

Bewerbungen mit handgeſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Nachweis der bisherigen Beſchäftigung 
ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung, evtl. auch für die Ehefrau, 
ſind unter Angabe des früheſtmöglichen Dienſtantritts umgehend an 


den Unterzeichneten zu richten. 
Remſcheid, den 9. Juni 1939. der Oberbürgermeiſter. 


Marinebehörde in Kiel 


ſucht zum möglichſt baldigen Dienſtantritt 


mehrere Beamtenanwärter 


für den geh. nichttechn. Dienſt (Werftverwaltung). 


Annahmebedingungen: Deutſche Staatsangeh., ariſche 
Abſtammung (evtl. auch für die Ehefrau), politiſche und 
polizeiliche Unbeſcholtenheit, Alter nicht über 30 Jahre, 
Erfüllung der aktiven Militär ⸗Dienſtpflicht, Schulbildung 
gemäß 826 der Verordnung über die Vorbildung der 
Deutſchen Beamten vom 28. Februar 1939 (Abgeſchl. 
Mittelſchulbildung uſw.). Beherrſchung der Deutſchen 
Kurzſchrift, Schuldenfreiheit. Kaufmänniſche Ausbil⸗ 
dung, möglichſt in techniſchen Großbetrieben erwünſcht. 
Vorbereitungszeit 2 Jahre mit Unterhaltungszuſchuß 
(115 RM. für Ledige, 175 RM. für Verheiratete, außer- 
dem Kinderzulagen), anſchließend Abſchlußprüfung und 
Ernennung zum apl. Inſpektor (Wehrmacht⸗Beamter 
im Offiziers⸗Rang — Uniformträger). 

Ausführliche Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. Lebens ⸗ 
lauf und entſprechenden Unterlagen, Zeugnisabſchriften 
ſowie Lichtbild ſind zu richten unter A. K. 7270 an Ala, 
Kiel, Holſtenſtraße. 


Bei der Stadtverwaltung Ammendorf (Saalkreis), Regierungs ; 
Bezirk Merſeburg, iſt ſofort eine 


Stadtinſpektorſtelle 


zu beſetzen. Beſoldungsgruppe 402 RBO, Ortsklaſſe C, 2. Verwaltungs ⸗ 
prüfung. Ammendorf iſt Induſtrie⸗ und Arbeiterwohnſitzgemeinde und 
mit der ca. 7 km entfernten Großſtadt Halle a. S. durch Straßenbahn und 
Reichsbahn verbunden. Anerkannte Mittelſchule am Orte. 

Bewerber mit eingehenden Kenntniſſen und genügender Praxis auf 
dem Gebiet des Steuerweſens, die den hohen Anforderungen entſprechen, 
wollen ihre Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (u. a. Lichtbild) 
umgehend einreichen. (Ausſchreibung erfolgt gleichzeitig in den Anſtellungs · 
nachrichten für Verſorgungsanwärter.) 

Ammendorf, den 9. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter. 


An der Zweckverbandsberufsſchule Kreis Delitzſch mit Schulorten in 
Delitzſch und Eilenburg (in unmittelbarer Nähe von Leipzig und Halle) 
ſind folgende Planſtellen zu beſetzen: 


1 Fachvorſteher (metaugewerbe) 
1 Fachvorſteher (raufm. Klaſſen) 
1 Fachvorſteher (Gan- und Holzgewerbe). 


Die erſten beiden Stellen werden bereits verwaltet. 5 

Für die Stelle im Baugewerbe wird eine Lehrkraft geſucht, die auch 
die fachliche Schulung der Meiſter übernehmen kann. Bewerbungen mit 
den erforderlichen Unterlagen und Lichtbild find umgehend an den Unter 


zeichneten einzureichen. 
Delitzſch, den 9. Juni 1939. 


Der Verbandsvorſteher. Meiſter, Landrat. 

Die Neinhardtswald-Schule (oberſchule für Mädchen) 
28 Nei d Begab ür Erzi - 
ſucht Lehrkräfte, ab haben Gewerbelehrerinnen, Stunien. 


aſſeſſorinnen). 


Zeugnisabſchriften mit Lichtbild und Lebenslauf an die 


Direktorin Eleonore Lemp, Kaſſel (Land). 


An der Zweckverbandsberufsſchule 
in Mettmann iſt zum 1. Oktober 
(evtl. ſpäter) die Planſtelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 
für Haus wirtſchaft 
zu beſetzen. Mettmann tft eine auf- 
blühende Stadt mit rd. 14000 Ein⸗ 
wohnern und liegt in unmittelbarer 
Nähe der Großſtädte Düſſeldorf und 
Wuppertal. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen ſind an den 
Direktor der Schule zu richten. 
Mettmann, den 9. Juni 1939. 
Der Verbandsvorſteher: 
Lemke, Bürgermeiſter. 


Suche für die Gr. Ferien (ab 24. 6.) 


erfahr. Lehrer od. Repetitor 
zum fördernd. Nachhilfeunterricht in 
Geſchichte, Deutſch u. Latein, Kl. 8 m, 
auf waldreiches, ſchönes Landgut. 
Bewerbungen m. Empfehl. erbittet 
Frau von Arnim, 
Kröchlendorf (Uckermark). 


Gymnaſiaſten 
(Humaniſt), der am 1. Oktober 
feinen Arbeits dienſt beendet, 
in kürzeſter Zeit auf die 


Reifeprüfung 
vor? Evtl. mit Aufnahme im 
Haufe. Gefl. Zuſchrift. erbeten 
unter RS 3926 an Ala, Eſſen. 


— 


Für d. landſchaftl. ſehr ſchön gelegene 

Kindererholungsheim „Tannen 

mühle“ in Erlbach (Vogtland) 

wird zum möglichſt baldigen Antritt 
eine ſtaatlich geprüfte 


Kindergärtnerin 


geſucht. Bezahlung nach Tarif. Das 
Heim wird in 6wöchigem Wechſel 
mit Kindern im Alter von 6—14 
Jahren belegt. Angebote mit Licht⸗ 
bild, Zeugntsabſchriften und Nach; 
weis der ariſchen Abſtammung er⸗ 
beten an den 

Landrat des Kreiſes Leipzig 

in Leipzig 61, 
Ferdinand⸗Rhode⸗Straße 4. 


Kindergärtnerin 


als Leiterin des ſtädtiſchen Klein 
kindergartens wird zum 1. 10. 1939 
geſucht, mit ſtaatlicher Prüfung. Be⸗ 
zahlung erfolgt nach Vergütungs- 
gruppe VIII der TO. A, evtl. ſpäter 
Gruppe VII, Dienſtwohnung iſt vor- 
handen. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen, einſchl. Lichtbild, an den 
Unterzeichneten umgehend erbeten. 
Eiſenmoorbad Schmiedeberg 
(Dübener Heide), den 8. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der anerkannten Mädchen- 
mittelſchule der Kreisſtadt 
Friedeberg (Neumark) iſt die 
Stelle einer planmäßigen 


2 

2 

2 

— 

2 

8 

— 

s techn. Lehrerin 
w ſofort zu beſetzen. 

2 Bewerbungen ſind um⸗ 
w gehend an den Unterzeichneten 
— einzureichen. 

5 Friedeberg (Neumarh), 

2 den 1. Juni 1939. 

2 

2 

| 


Der Bürgermeilter. 
BEBSBEBBEBRABERBABN 


Kindergärtnerinnen, 
Hortnerinnen, 
Erzieherinnen 


für ein Erziehungsheim für ſchul⸗ 
pflichtige Mädchen in der Nähe von 
Küſtrin zu baldmöglichſtem Eintritt 
geſucht. Bewerbungen an den Kirchl. 
Erziehungsverband der Provinz 
Brandenburg E. V., Berlin⸗Dahlem, 
Reichenſteinerweg 24. 


Neine 

Origin alsengnisse 
den Bewerbungs- 
Besuchen beilesen 
Allen Stellensuchenden empfehlen 


wir, ihren Bewerbungen keine 
Originalzeugnisse, sondern nur 
Abschriften beizufügen. Zeugnis- 
abschriften, Lichtbilder usw. müssen 
stets die vollständige Anschrift des 
Bewerbers tragen. Nur dann sind 
Irrtümer zu vermeiden, und die 
Bewerber können auf Rücksendung 
ihres Eigentums rechnen. 


Für das hieſige Kreisbauamt wird 
zum baldigen Antritt ein jüngerer 


Kulturbauingenieur 


geſucht, dem Gelegenheit geboten iſt, 
ſich in ſämtl. waſſerwirtſchaftlichen 
Planungen ſowie im Gemeinde⸗ 
wegebau einzuarbeiten. Vergütung 
nach Gruppe VIa TO. A. Reiſe⸗ 
koſten für Bezirksreiſen nach ſtaat ; 
lichen Grundſätzen oder Pauſchale. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchr., Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und Licht⸗ 
bild erbeten an den 
Kreisausſchuß 
Reichenbach (Eulengebirge). 


Für das Gemeindebauamt wird 
zum möglichſt ſofortigen Antritt 


ein Bautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und einiger Praxis auf dem Gebiete 
der Baupolizei, des ſtädtiſchen Tief⸗ 
baues, Straßenbaues ſowie der 
Grundſtücks⸗ u. Gebäudeverwaltung 
geſucht. Es handelt ſich um einen 
ſelbſtändigen Poſten. 
Beſoldung nach Gr. 6a der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild u. Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung ſind mir ſof. einzureichen. 
Freiwaldau (Niederſchleſien), 
den 9. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für alsbaldigen Antritt 


1 Tiefbautechniker 


mit dem Abſchlußzeugnis einer 
höheren techniſchen Staats lehranſtalt 
für Tiefbau ſowie Praxis und Er⸗ 
fahrung auf dem Gebiete des mo- 
dernen Slraßenbaues, des Waſſer⸗ 
leitungsbaues und der Kanaliſation 
geſucht. Bezahlung erfolgt nach 
Gruppe Vla der Tarifordnung A. 
Bewerbung mit Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften und Lichtbild find um- 
gehend einzureichen. 
Kreisausſchuß Bitterfeld. 


Junger Bautechniker 


für Stadtbauamt geſucht. Antritt 
kann ſofort erfolgen. Gehalt nach 
Vereinbarung. 

Der Bürgermeiſter 

zu Rochlitz (Sachſen). 


Bei der Stadtverwaltung Bendorf, 
Kreis Koblenz Land, 10 500 Ein- 
wohner, iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtkaſſen⸗ 
oberſekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A 5b 
Reichsbeſoldungsordnung, Ortskl. B. 
Planmäßige Anſtellung nach drei- 
monatiger erfolgreich abgeleiſteter 
Probezeit. Bewerber mit abgelegter 
J. und II. Verwaltungsprüfung und 
ausreichenden Kenntniſſen im Kaſſen⸗ 
weſen wollen Bewerbungen ſofort 
einreichen. Der Stadtkaſſenober⸗ 
ſekretär iſt gleichzeitig Vertreter des 
Kaſſenleiters. Die üblichen Unterlagen 
— Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Abſtammungsnachweis 
(evtl. auch für die Ehefrau) — find 

mit einzureichen. 
Bendorf (Rhein), den 9. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Komp. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Deſſau⸗Köthen in Köthen find 


baldmöglichſt zu beſetzen; 
im Kreisrechnungsprüfungsamt, 


a) eine Inſpeltorſtelle Beſoldung A4c2, 
deine Sekretärſtelle .be ar, une 


Beſoldung A7 a 

Anforderungen zu a: abgelegte 2 Verwaltungsprüfung, gründliche Kennt ; 
niſſe im Finanz und Rechnungsprüfungsweſen, zu b: abgelegte 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung, praktiſche Kenntniſſe im Gehaltsrechnungsweſen. In 
dieſer Stelle beſteht Ausſicht auf Ueberleitung nach Gruppe Ac? beim 
Nachweis der abgelegten 2. Verwaltungsprüfung. 

Anſtellung auf Lebenszeit erfolgt bei Bewährung nach kürzerer Zeit, 
ſpäteſtens innerhalb 6 Monaten. 

Bewerbungsgeſuche mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung) ſind 
zu richten an die 
Kreiskommunalverwaltung Deſſau⸗Köthen in Köthen (Anhalt). 


Bei der Kreisverwaltung Anklam iſt möglichſt bald die Stelle 


eines Kreisausſchußſekretärs 
im Rechnungs⸗ u. Gemeindeprüfungsamt 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A7 a RBO., Ortskl. B. 
Die Probezeit beträgt 6 Monate. Der Beamte hat den Leiter des Rech- 
nungs- und Gemeindeprüfungsamtes im Behinderungsfalle zu vertreten. 
Es kommt deshalb nur ein Bewerber in Frage, der die erſte 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt hat und gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf allen Gebieten einer Kommunalverwaltung beſitzt. Praktiſche Tätigkeit 
im Gemeindeprüfungsamt iſt weiter Vorausſetzung. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Ab ⸗ 
ſtammungs nachweis) find umgehend einzureichen. 
Anklam, den 6. Juni 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung iſt infolge anderweitiger Berufung 
des bisherigen Inhabers die Stelle des 


leitenden Bürobeamten (Amtsinſpektor) 


zum 1. Juni d. J. neu zu beſetzen. Es kommt nur eine gewandte 
arbeitsfreudige Kraft in Frage, die gründliche Kenntnis und Erfahrung 
im geſamten Verwaltungsdienſt beſitzt. Ablegung der 2. Verwaltungs 
prüfung iſt Bedingung. Spezielle Arbeitsgebiete: Allgemeine und 
Perſonalverwaltung, Finanz und Kaſſenweſen, Steuern. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe A4c!, Ortsklaſſe D. Probedienſtzeit 
6 Monate. Das Amt Bigge hat 11000 Einwohner. Es liegt im Herzen 
des oberen Sauerlandes in landſchaftlich ſchöner Lage. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend bei mir einzureichen. 

Bigge (Hochſauerland), den 7. Juni 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. Nickel. 


Die Stadtverwaltung Neuſtettin ſucht: 


„ mehr. Verwaltungs u. Kaſſenangeſtellte, 


Vergütung nach der Beſoldungsgruppe VIII bzw. VII TO. A, je nach 
Vorbildung und Leiſtung, 
für die Preisbehörde für Mieten 


b) einen Sachbearbeiter und Pachten. Derſelbe ſoll außer- 
dem Beſchäftigung im Rechtsamt finden. Vergütung erfolgt nach 
der Beſoldungsgruppe VID TO A. 

Die Stadt Neuſtettin liegt im Gebiet der pommerſchen Seenplatte und 

hat großen Ausflugsverkehr (Ortsklaſſe B). Bewerbungen — gegebenen- 

falls auch weibliche Bewerber — mit den üblichen Unterlagen und 

Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Neuſtettin, den 8. Juni 1939. Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Leichlingen (Rhld.) ſind ſofort 


zwei Stadtſekretärſtellen 


mit Zivil⸗ oder Verſorgungsanwärtern zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A 7a RBO., Ortskl. B. Die Probedienſtzeit beträgt 6 Monate. 
Für die Stellenbeſetzung kommen Nationalſozialtſten in Betracht, die 
die für die Laufbahn des einfachen mittleren Dienſtes übliche Vorbildung 
beſitzen und die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben. Von Verſorgungs⸗ 
anwärtern wird die Abſchlußprüfung J einer Wehrmachtfachſchule bzw. 
Polizeiberufsſchule gefordert. Erwünſcht ſind praktiſche Erfahrungen auf 
dem Gebiete des Finanz- und Steuerweſens und in Polizeiverwaltungs⸗ 
angelegenheiten. Die Stadt Leichlingen, 8240 Einwohner, liegt an der 
Reichsbahnſtrecke Köln⸗Wuppertal. Die Entfernung zu den benachbarten 
Großſtädten Köln, Düſſeldorf und Wuppertal beträgt rd. 25 km. Die ſtaatlich 
anerkannte Verwaltungsbeamtenſchule in der benachbarten Kreisſtadt 
Opladen bietet gute Fortbildungs möglichkeiten. Bewerbungen mit den vor- 
geſchriebenen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Leichlingen (Rhld.), den 8. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter. Gerhard. 


Bei d. Gemeindeverwaltung Zeper- 
nick (Kreis Niederbarnim) (nördliche 
Randgemeinde von Berlin mit rund 
9000 Einwohnern) iſt am 1. 7. 1939 


eine Kaſſen⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A (Ortsklaſſe B). Bewerber, die 
in der Hauptbuchhaltung einer Ge- 
meinde- u. Steuerkaſſe bereits tätig 
geweſen ſind und über gründliche 
Kenntniſſe auf dem Gebiete des. 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens ver⸗ 
fügen, werden bevorzugt. Gelegen- 
heit zum nebenamtl. Beſuch der Ver⸗ 
waltungsſchule in Berlin wird ge- 
boten. Bewerbungsgeſuche mit den 
üblichen Unterlagen (auch Lichtbild) 
ſind umgehend unter Angabe, ob 
Dienſtantritt am 1. 7. 1939 erfolgen 
kann, zu richten an den 
Bürgermeiſter in Zepernick 
(Kreis Niederbarnim). 


Bei der Amtskaſſe in Ludendorf 
(Landkreis Bonn) iſt die Stelle des 


1. Kaſſengehilfen 


zum 1. Jult d. J. zu beſetzen. Das 
Amt zählı 5000 Einwohner. Dem 
Stelleninhaber obliegt die Ver⸗ 
tretung des Amtsrentmeiſters. 
Ludendorf über Euskirchen, 
den 7. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter: 
van Aerßen. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt die 
Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


ſofort zu betzen. Ausreichende Kennt- 
niſſe im Kaſſenweſen find nachzu⸗ 
weiſen. Vergütung je nach Vor 
bildung Gr. VIII bzw. Gr. VII TO. A, 
Ortsklaſſe 8. Bewerbungen mit 
Unterlagen an 
Bürgermeiſter 
d. Kreisſtadt Rotenburg (Fulda). 
Kilian. 


Bei der Stadtverwaltung Zerbſt 
iſt möglichſt bald die Stelle eines 


Stadt⸗Aſſiſtenten 


für die Hauptverwaltung zu 
beſetzen. Die Beſoldung richtet ſich 
nach Gruppe A8 a RBO., Ortskl. B. 

Planmäßige Anſtellung erfolgt nach 
einj. erfolgr. abgeleiſteter Probezeit. 

Geeignete Bewerber, die praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete der 
Allgemeinen Verwaltung beſitzen und 
die 1. Verwaltungsprüfung mit Er- 
folg abgelegt haben, wollen die er- 
forderlichen Bewerbungsunterlagen 
an den Unterzeichneten richten. 

Verſorgungsanwärter mit Ab- 
ſchlußprüfung! einer Heeresfachſchule 
erhalten bei gleicher Beſchäftigung 
den Vorzug. 

Zerbſt, den 5. Juni 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Perf. Stenotypiſtin 


für Schreibmaſchine und leichte 
Rechnungsarbeiten ſofort geſucht. 
Monatsgehalt anfangs 45 RM. bei 
freier Statton und freien Verſiche 
rungsbeiträgen. Ang. mit Lichtbild, 
Lebensl. u. Zeugnisabſchr. erbeten an 
Krankenhaus in Muskau. 


In der hieſigen Gemeinde- und Amtsverwaltung find 


4 Gekretärſtellen und 2 Angeſtelltenſtellen 


neu zu beſetzen. Es iſt 

1 Sekretär für die allgemeine Verwaltung, 

1 Sekretär für das Wohlfahrtsamt, 

1 Sekretär als Gegenbuchführer der Gemeinde und Steuerkaſſe, 

1 Sekretär zur Bearbeitung ſämtlicher Polizeiangelegenheiten bei 

der Amts verwaltung f 

vorgeſehen. Von den Angeſtellten werden Kenntniſſe im Melde ⸗ und 
Erfaſſungsweſen, Wohlfahrts-, Steuerweſen und der Allgemeinen Ver ⸗ 
waltung gefordert. Die Bezahlung der Sekretäre erfolgt nach Gruppe 7a 
der RBO. Der Angeſtellte wird nach Gruppe 7 TO. A eingeſtuft. 

Bewerber wollen ihre Bewerbungsunterlagen ſofort, ſpäteſtens aber 
bis 30. Juni 1939 an den Unterzeichneten einreichen. Verſorgungs ; 
anwärter erhalten den Vorzug. P. Sad ve 

Falkenberg (Elſter) iſt ein großer Eiſenbahnknotenpunkt und liegt 
in waldreicher Gegend. Es find gute Verbindungen nach allen Groß- 
ſtädten vorhanden. 

Falkenberg (Elſter), den 7. Juni 1939. 


der Bürgermeiſter und Amtsvorſteher. Brandt. 
Bei der Stadtverwaltung Nordhorn iſt die Stelle des 


möglichſt ſofort zu beſetzen. Die Stelle iſt in Gr. A4 b? RBG. (Ortskl. B) 
eingeſtuft. Es kommen nur Bewerber in Frage, die beide Verw.⸗Prüf. 
abgelegt haben und die über eine mehrj. Erfahr. im Komm.⸗Verw.⸗Dienſt, 
insbeſ. im Kaffen- und Rechnungsweſen der Gemeindeverwaltungen, ver- 
fügen. Beamte, die bereits im Prüfungsdienſt tätig waren, werden bevor- 
zugt. Die Probezeit beträgt 6 Monate; ſie kann u. U. erlaſſen werden. 
Bewerb. mit ſelbſtgeſchr. Lebensl., begl. Zeugnisabſchr., Nachw. d. deutſchbl. 
Abſtamm., auch ggf. für die Ehefrau, ſowie Freigabeerkl. der jetz. Dienſtſtelle 
(8 2 des Gef. zur Aend. des DBG. v. 25. 3. 1939 — RG Bl. S. 577) find an 
den Unterzeichneten zu richten. Nordhorn iſt Induſtrieſtadt mit rd. 23000 Ein⸗ 
wohnern und hat eine Staatl. Oberſchule für Jungen, eine Städt. Mittel- 
ſchule, Städt. Berufs- und Berufsfachſchulen und Textilm eiſterſchule. 

Nordhorn (Grafſch. Bentheim), d. 6. Juni 1939. Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Nordenburg (Oſtpr.) tft die Stelle des 


Stadtinſpektors 


(1. Beamten) zum 1. Juli d. J. oder ſpäter zu beſetzen. Es kommen nur 
Bewerber in Frage, die die 1. und 2. Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben und über gründliche Kenntniſſe in allen Verwaltungs- 
zweigen, insbeſondere im Polizei- und Standesamtsweſen, verfügen. 
Beſoldung nach Gruppe A 4c RBD., Ortsklaſſe C. Probezeit 6 Monate. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch 
für die Ehefrau, ſowie Angaben über Zugehörigkeit zur NSDAP. und 
ihren Gliederungen ſofort erbeten. 


Nordenburg (Kr. Gerdauen), den 7. Juni 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisverwaltung in Dux (Sudetenland) iſt die Stelle 


eines Kreisausſchuß⸗Oberinſpeltors 


für die Zentralverwaltung (einſchl. Finanz. und Grundſtücks verwaltung) 
ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 4b? mit Aufrüdungs- 
möglichkeit nach Gruppe 4b! RBD., Ortskl. C. Von der Ableiſtung einer 
Probezeit kann u. U. abgeſehen werden. Bewerber müſſen genaue Kennt- 
niſſe des geſamten Verwaltungs dienſtes, ſowie des Kaſſen⸗ und Rechnungs» 
weſens nachweiſen können. Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften, Lebens 
lauf und dem Nachweis über die abgelegte 2. Verwaltungsprüfung ſind 
umgehend, ſpäteſtens aber bis 30. Juni d. J. einzureichen. 


Dux (Sudetenland), am 9. Juni 1939. Der Landrat. 


Zum fofortigen Eintritt wird tüch⸗ Bei der Stadtverwaltung Zeulenroda 
tiger, zuverläſſiger (Landkr. Greiz) (12 500 Einwohner), 


s ift fofort, ſpäteſtens zum 1. Juli 1939 
— eine Angefteltenftelle 


\ in der Finanzverwaltung nach Gr. VII 
geſucht, der über reiche Erfahrungen TO. A zu beſetzen. Wohnungsgeld⸗ 


im Verwaltungsdienſt verfügt. Ver⸗ 
gütung wird nach Gruppe VII TO. A 
gezahlt. Verheirateten Bewerbern 
wird eine Wohnung innerhalb vier 
Wochen — vom Tage der Ein- 
ſtellung an gerechnet — zugewieſen. 
Ausführliche Bewerbungen mit be ; 
glaubigten Zeugntsabjchriften und 
Lichtbild find zu ſenden an den 
Bürgermeifter der Stadt 
Spangenberg (Bezirk Kaſſel). 


zuſchuß nach Ortsklaſſe C. Der Be⸗ 
werber ſoll die 1. Verwaltungs⸗ 
prüfung (Stadtſekretärprüfung) ab⸗ 
gelegt haben und über Kenntniſſe in 
der Grundftüds- u. Gemeindefteuer- 
Verwaltung verfügen. Bewerbungen 
find ſofort mit den üblichen Unter. 
lagen und Lichtbild an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 
Der Erſte Bürgermeiſter 
der Stadt Zeulenroda. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
des Kreiſes Oſtprignitz in Kyritz iſt 
ſofort die Stelle einer 


Vollspflegerin 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der Tarifordnung A für Gefolgſchafts⸗ 
mitglieder im öffentlichen Dienſt. 
Bewerberinnen mit ſtaatlicher An ⸗ 
erkennung wollen ihre Bewerbungs- 
geſuche unter Beifügung der üblichen 
Unterlagen umgehend einreichen. 


Kyritz (Prignitz), den 5. 6. 1939. f 


Der Landrat d. Kreiſes Oſtprignitz. 
Dr. Prange. 


Beim Staatl. Geſundheitsamt in 
Stolp (Pommern) iſt ab 1. 7. 1939, 
evtl. ſpäter, die Stelle einer 


Geſundheitspflegerin 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. VII 
der TO. A. Angebote nebſt Lebens; 
lauf und beglaubigten Zeugnisabſchr. 
ſowie Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung ſind zu richten an das 

Staatliche Geſundheitsamt 
Stolp (Pommern). 


Zum baldigen Dienſtantritt 


Geſundheitsaufſeher 


geſucht. Bewerbungen mit Zeugnis ; 
abſchriften und Arier⸗Nachweis an 
Staatliches Geſundheitsamt 
Landsberg (Warthe). 


Im Städtiſchen Geſundheitsamt 
iſt die Stelle 


einer Vollspflegerin 


zum 1. Juli 1939 zu beſetzen. Aus⸗ 
bildung in der Geſundheitspflege er⸗ 
forderlich. Vergütung nach Gr. VIb 
der TO. A Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab⸗ 
ſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung find baldmöglichſt ein- 
zureichen. 

Der Oberbürgermeiſter in Görlitz. 


Bei der Stadtverwaltung Straus⸗ 
berg iſt ſofort die planmäßige Stelle 


2 .. 
eines Stadtſekretärs 
(Beſ.⸗Gr. A 7a, Ortsklaſſe B) zu be⸗ 
ſetzen. Der Bewerber muß gute 
Kenntniſſe im Steuer-, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen beſitzen und die 
1. Verwaltungsprüſung mit Erfolg 
abgelegt haben. Schriftliche Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild und Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtam mung find umgeh. einzureichen. 

Strausberg, den 8. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die hieſige Gemeindeverwaltung 
wird zum ſofortigen Antritt ein 


tüchtiger 
Verwaltungsgehilfe 


geſucht. Beſoldung nach VII TO. A. 
Aufſtiegsmöglichkeiten ſind gegeben. 
Nebenberuflicher Beſuch der Ver⸗ 
waltungsſchule mögl. Blankenfelde 
iſt eine Vorortgemeinde Berlins mit 
ſtarkem Einwohnerzuwachs; zurzeit 
beträgt die Einwohner zahl 6500. Be⸗ 
werbungen mit Lichtbild. 

Blankenfelde (Kr. Teltow) 

bei Berlin, den 8. Junt 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Hüppe. 


Bei der Schutzpolizeiabteilung der 
Stadt Arnſtadt (Thüringen) ſind 


drei Polizeihaupt⸗ 
wachtmeiſterſtellen 


ſofort zu beſetzen. Der Stadtkreis 
Arnſtadt hat 23000 Einwohner, liegt 
in landſchaftl. ſchöner Lage am Thür. 
Wald. Er beſitzt eine Oberſchule für 
Jungen u. für Mädchen, ſowie gut 
ausgebaute Berufs- und Handels- 
chulen. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen ſind ſofort unter Bezug ; 
nahme auf dieſe Ausſchreibung an 
den Herrn Polizeipräſid. in Potsdam 
— Vormerkungsſtelle f. d. Polizei- 
dienſt — einzureichen. Von der 
Bewerbung bitte ich mir Nachricht 
zu geben. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Gieboldehauſen (Hannover), Ein- 
wohnerzahl 2612 iſt für ſofort oder 
ſpäter die neugeſchaffene Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


im Beamtenverhältnis zu beſetzen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A 7a. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die in der Lage ſind, unter dem 
ehrenamtlichen Bürgermeiſter die 
Verwaltungsgeſchäfte zu führen und 
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Bewerbungen mit Lichtbild, 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung, auch 
für die Ehefrau, ſowie Zeugnis⸗ 
abſchriften find umgehend einzu- 
reichen. Die Probezeit beträgt drei 
Monate. 
Der Bürgermeifter. 


Bei der Amts verwaltung in Hellen- 
thal (Eifel) — Kreis Schleiden — 
iſt ſofort die Stelle eines 


Amtsoberſekretärs 


(Beamtenſtelle), Beſ.- Gr. A5 b RBO. 
zu beſetzen. Für die Beſetzung der 
Stelle kommen nur Bewerber in 
Frage, die die zweite Verwaltungs 
prüfung abgelegt haben, über eine 
gute Allgemeinbildung und gründ- 
liche Kenntniſſe in der Kommunal- 
verwaltung verfügen und ſelbſtändig 
arbeiten können. Das Amt Hellen⸗ 
thal iſt ſtark beſuchter Luftkurort 
des Eifelgrenzlandes, hat 7000 Ein- 
wohner, zahlreiche DAF. Läger 
und beſitzt gutentwickelte Kleineiſen⸗ 
induſtrie. Bewerbungen mit Licht 
bild find umgehend an den Unter- 

zeichneten einzureichen. 
Hellenthal (Eifel), den 3. 6. 1939. 

Der ei 
er. 


Beim Amt in Mülheim (Moſel), 
Kreis Bernkaſtel, 8 Gemeinden mit 
rd. 6000 Einwohnern, iſt möglichſt 
bald die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen in 
allen Zweigen der Gemeinde⸗ 
verwaltung gründliche Erfahrung 
beſitzen, insbeſondere aber zur jelb- 
ſtändigen Bearbeitung von allen 
vorkommenden Polizeiſachen in der 
Lage ſein. Alter nicht unter 26 Jahren. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften und Lichtbild ſind unter 
Angabe der Gehaltsanſprüche zu 
richten an den 
Amts bürgermeiſter 
in Mülheim (Moſel). 


Süngerer Verwal⸗ 
tungsangeſtellter 


in Steuer- und Grundſtücksſachen 
eingearbeitet, von großem In⸗ 
duſtrie⸗- Unternehmen in Berlin 
(mit Penſionskaſſe) geſucht. An ⸗ 
gebote m. Gehaltsanſprüchen unt. 
Bz. 10902 an Ala, Berlin ® 35. 


In der Kreiskommunalkaſſe Nien⸗ 
burg (Weſer) iſt ſofort fi Stelle 


„Angeſtel 

zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
der Vergütungsgruppe 7 der Tarif⸗ 
ordnung A für Gefolafchaftsmit- 
glieder im öffentlichen Dienſt falls 
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
iſt. Iſt dieſe Prüſung noch nicht 
abgelegt, ſo erfolgt a8 zu⸗ 
nächſt nach Gruppe 8 Be 

Bewährunng u. Ablegung der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung iſt Aufrückung nach 
Gruppe 6b TO. A nicht ausgeſchloſſen. 
Verlangt werden Kenntniſſe in der 
Kommunalverwaltung u. namentlich 
in der Buchhaltung. Bewerbungs- 
geſuche mit Zeugnisabſchriften und 
Lebenslauf ſind an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

in Nienburg (Weſer). 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Uebach⸗Palenberg (Bez. Aachen, 
rd. 16000 Einw.) ſind möglichſt bald 


3 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Es handelt ſich um je 
eine Stelle 

a) für die allgemeine Verwaltung, 
d) für das Polizeibüro, 

c) für das Wohlfahrtsamt. 


Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. a 
Verlangt wird einwandfreies, 


ſelbſtändiges Arbeiten und unbedingte 
dienſtliche und perſönliche Zuver— 
läſſigkeit. Bewerber mit abgelegten 
Prüfungen werden bevorzugt. Auf- 
ſtiegs möglichkeiten find gegeben. 

Ausführliche Bewerbungen ſind 
baldigſt dem Unterzeichneten ein ⸗ 
zureichen. 

u Uebach (Bezirk Aachen), 5. 6. 1939. 
der Bürgermeilter der Gemeinde 
ee 
ar 


Im Dienſt der Stadt Pößneck iſt 


eine Stadt⸗ 
aſſiſtentenſtelle, 


Grundgehalt 2000 bis 2700 , 
mit Aufrückung in eine Bürojefretär- 
ſtelle 2000 bis 3500 %, baldigſt 
zu beſetzen. Vorausſetzung: Ab- 
legung der 1. Verwaltungsprüfung. 


Bewerbungen mit dazugehörigen 


Unterlagen bis 30. Juni 1939 an 
1. Bürgermeiſter 
der Stadt Pößneck. 


Für die Kraftfahrzeugzulaſſungs⸗ 
ſtelle ſucht für 1. 7. 1939 einen 


Angeſtellten 


in Gruppe VIII TO. A 
Landrat in Lauban (Schl.). 


Bei der Amtsſparkaſſe Halver 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſchäſtigung in der 
Buchhaltung oder als Kreditſach⸗ 
bearbeiter. Beſoldung nach Gr. VI b 
TO. A. Bewerber mit zwei Fach- 
prüfungen wollen Bewerbungen mit 
den übl. Urterlagen an den Unter. 
zeichneten einreichen. 
Halver, den 6. 6. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Steller 


Bei der Kreisausſchußverwaltung iſt 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung Gruppe VIII 

TO. A. Bewerbungen mit Lebens- 

lauf, Zeugniſſen u. Lichtbild erbeten 
Naugard den 3. Juni 1939. 

der Vorſitzende d. ͤKreisausſchuſſes 


Bei dem Kreisrechnungsprüfungs⸗ 


i amt Lüben (Schleſien) ſind 


3 Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


(Vergütungsgruppe Vib, VI und 
VII der Tarifordnung A) zu be⸗ 
feger. Der Bewerber für die Stelle 
der Vergütungsgruppe VIb muß 
gründliche Kenntniſſe des gemeind⸗ 
lichen Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rech⸗ 
nungsweſen nachweiſen können und 
imſtande fein, den Leiter des Rech 
nungsprüfungsamts zu vertreten. 
Ablegung der 2. Verwaltungs prüfung 
erforderlich. Der Bewerber für die 
Stelle der Vergütungsgruppe VII 
muß im Verwaltungs-, Kaffen- und 
Rechnungsweſen firm ſein und die 
1. Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Der Bewerber für die Stelle 
der Bergütungsgruppe VII muß 
Kenntniſſe des Verwaltungs, Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen nachweiſen und 
möglichſt die 1. Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben. 

In der ee ee wird 
ferner die Stelle 


einer Etenotypiſtin 


frei. Verg.⸗Gr. VIII VII TO. A. Be 
8 muß flott ſtenographieren 
und Maſchine ſchreiben können. Be⸗ 
werbungen ſind ſof. zu richten an den 
Landrat in Lüben (Schlefien). 


Ballenſtedt (Harz) 


Sommerfriſche, 
6700 Einw., Kreisſtadt, 


ſucht 


0m: 
bearbeiter 


für Allgem. Verwaltung 
und Poltzei. Antritt 
1. Auguſt 1939. 


Bewerbung. mit Lebens; 
lauf, Zeugnisabſchriften W 
und Lichtbild bis 20. Juni 
di. J. Beſoldung je nach 
Vorbildung . VII 
bzw. VIb TO. 


Der 1 


alda. 


Beim Amte Kuchenheim, Kreis 
Euskirchen (10 000 Einwohner) iſt 
baldigſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ⸗ 
liche Fachkenntniſſe auf allen Gebieten 
der Kommunalverwaltung; Spezial⸗ 
kenntniſſe ſind beſonders anzugeben. 
Zum Beſuch der Verwaltungsſchule 
wird Gelegenheit gegeben. 

Vergütung je nach Vor⸗ bzw. Aus- 
bildung nach Gruppe VII bzw. VIb 
TO. A. — Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen, Lichtbild und 
handſchriftl. Lebenslauf ſind unter 
Angabe des früheſten Eintrittes 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Kuchenheim (Kreis Euskirchen), 

den 1. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Dr. Gierlichs 
aaa“ 


Stadt Lieberoſe(N.⸗ L.) ſ. z. alsb. Antr. 


Verwaltungs⸗ 
ungeſtellten. 


Verg. Gruppe V bis VI PAT. 
Steinhauer, Bürgerm. 


Für das Bauamt der Stadt Wülfrath 
(Rheinland) (13000 Einwohner) wird 


ein jüngerer 
Angeſtellter 


ſofort geſucht. Vergütung nach Gr. VIII 
der Tarifordnung A. Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter- 
lagen u. Angabe, wann der Dienft- 
antritt erfolgen kann, ſind umgehend 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Wülfrath, den 5. Juni 1939. 
Der Rürgermeiſter. 
J. V.: Goetzen. 


Die Stadt Bramſche ſucht: 


1 Verwaltungsgehilfen 


mit Erfahrungen im Melde- und 
Erfaſſungsweſen. 


1 Verwaltungsgehilfen 
mit guten Leiſtungen in Kurz - 
ſchrift und Maſchinenſchreiben, fo- 
wie Erfahrungen in der Akten- 
verwaltung. 

Bei. je nach Leiſtung Gr. VIII VI. 

I. Verwaltungsprüfung erwünſcht, je- 

doch nicht Bedingung. Antritt nach 

Vereinbarung. Bewerbungen um⸗ 

gehend an den Unterzeichneten. 
Bramſche, den 7. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Gausmann. 


Bei der Stadtverwaltung Ammendorf 
(Saalkreis), Reg. Bez. Merſeburg, 
iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


8 zu beſetzen (Stadtkaſſe). Beſoldungs⸗ 


Gruppe 7a RB0., Ortskl. C, 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Bewerbungen und 
zwar mit Lichtbild und Angabe, wann 
Dienſtantritt früheſtens möglich, um⸗ 
gehend erbeten. Die Stelle iſt für 
Zivilanwärter freigegeben. 
Ammendorf, den 9. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Kreiswohlfahrtsamt Reu- 
ſtettin wird zum ſofortigen Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der im beſonderen Erfah ; 
rungen in der Bearbeitung von Für⸗ 
forge - Angelegenheiten beſitzt. Be⸗ 
zahlung nach Gruppe VIb der TO. A 
ſofern Prüfung II oder Prüfung I 
und längere praktiſche Erfahrung. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild bitte ich 
zu richten an den 
Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 
Neuſtettin (Pommern). 


In meiner Verwaltung iſt zum 
1. Juli 1939 in der Abteilung Polizei 
(Paßangelegenheiten, Aufenthalts- 
genehmigungen, Waffenſcheine, Kenn ⸗ 
kartenweſen) 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bezahlung na der Ber- 
gütungsgruppe VIII T 
Handſchriftlich 9 Bewer · 
bungen ſind unter Beifügung von 
Zeugniſſen und eines Lichtbildes zu 
richten an den 
Landrat in Rudolſtadt. 


Bei der hieſigen Amtskaſſenver⸗ 
waltung iſt ſofort die Stelle eines 


Amtsrentmeiſters 


zu beſetzen. Bewerber muß die 
zweite Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben oder bald ablegen und über 
umfaſſende Kenntniſſe im geſamten 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen ver⸗ 
ügen. Beſoldung erfolgt nach Gr. Ac? 
der RBO. Anſtellung erfolgt nach 
einjähriger Probezeit 

Amt Ringen, Kreis Ahrweiler. 


Zum 1. Juli d. J. wird 


ein Inspektor 


für die Finanzabteilung geſucht. 

Bedingung: Nachweis der ariſchen 
Abſtammung, Ablegung der 1. und 
2. Verwaltungsprüfung, langjährige 
Erfahrungen im Haushalts-, Kaffen- 
und Rechnungsweſen. 

Meldungen ſind zu richten an: 
Landrat des Landkreiſes Köln, 
Perſonalabteitung, 

Köln, St. Apernſtraße 21. 


In der hieſigen Gemeindeverwaltung 
(ca. 10000 Einwohner) find alsbald 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Vergütungsgruppe VIII 
bzw. VII der TO. A, Orts klaſſe B. 
Bewerber mit gründlichen Fach⸗ 
kenntniſſen auf den Gebieten des 
Steuerweſens, des Meldeweſens oder 
des Bau- und Siedlungsweſens 
wollen ihre Geſuche einreichen an den 
Bürgermeilter der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin. 


Für die Hochbauabteilung meines 
Stadtbauamtes wird für ſofort oder 
ſpäter ein 


Ingenieur 


der Fachrichtung Hochbau geſucht. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe Va, 
Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit allen Unter- 
lagen nebſt Lichtbild werden ſofort 
erbeten an 

Oberbürgermeiſter 
(Perſonalamt) Altenburg (Thür.). 


— 


Bei der Stadtverwaltung Weißenfels tft fofort die Stelle eines 


juriſtiſchen Hilfsarbeiters 


zu beſetzen. Bewerber müſſen neben den allgemeinen Voraus⸗ 


ſetzungen die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren 
Verwaltungsdienſt beſitzen. 


Beſoldung erfolgt nach Gruppe III 
TO. A, Ortsklaſſe 8. Bei Bewährung beſteht die Möglichkeit 
ſpäterer Ueberführung in das Beamtenverhältnis. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften ſowie Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind umgehend bei mir einzureichen. 


Weißenfels, den 10. Juni 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Das Stadtbauamt der Gauhauptſtadt Weimar (60 000 Einwohner) ſucht 


Hochbautechniler 


mit erfolgreicher Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Lehranſtalt. 
Vergütung nach Gruppe VIa / Va der TO. A nach Maßnahme der Be⸗ 
währung; nach Gruppe IV der TO. A mit vierſemeſtrigem Beſuch einer 
techniſchen Hochſchule oder gleichwertige Kräfte mit langjährigen praktiſchen 
Erfahrungen und entſprechender Tätigkeit. 

Den Bewerbungen ſind Lebenslauf, Unterlagen über die bisherige 
Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit und Licht⸗ 
bild nebſt Angabe des früheſtens Zeitpunktes des Dienſtantritts beizufügen. 


Die Bewerbungen ſind baldigſt an den Unterzeichneten einzureichen. 


Weimar, den 9. Juni 1939. 


Der Dberbürgermeiſter der Gauhauptſtadt Weimar. 


Bei dem Landratsamt (ſtaatliche 
Abteilung) in Bad Wildungen iſt 
ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. VIII 
TO. A (früher Gr. V PAT.). 

Bewerbungen unter Beifügung 
von ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und, wenn mögl., 
Lichtbild ſind ſchnellſtens, ſpäteſtens 
bis zum 22. d. M., an den Unter; 
zeichneten einzureichen. 

Bad Wildungen, den 9. 6. 1939. 

Der Landrat. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
iſt zum 15. Juli 1939 die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII bzw. VIb TO. A, Orts · 
klaſſe C. Bewerbungen mit Lebens · 
lauf, Lichtbild und ſonſtigen Unter. 
lagen ſind umgehend einzureichen 
Versmold, den 10. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Kettmann. 


Bei der Stadtoerwaltung Wangerin 
(Pommern) tft ſofort die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Bewerber müſſen gründ- 
liche Kenntniſſe im Regiſtraturweſen, 
ſowie in der allgemeinen Verwaltung, 
insbeſondere auf dem Gebiete des 
Standesamts- u. Erfaſſungsweſens 
beſitzen. Beherrſchung der Schreib- 
maſchine u. Kurzſchrift tft Bedingung. 
Vergütung nach Gruppe V, evtl. nach 
Gruppe VI des PAT. Geeignete 
Bewerber wollen Geſuche mit hand- 
geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften um⸗ 
gehend einreichen. 


Die Stadtverwaltung der Gau⸗ 
hauptſtadt Weimar ſucht zum 
alsbaldigen Antritt 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


mit Kenntniſſen auf dem Gebiete der 
Kommunalverwaltung. Vergütung 
bei abgelegter I. Verwalt.⸗Prüfung 
Gruppe VII TO. A. Da ſich Verwal⸗ 
tungsſchule am Ort befindet, iſt Ge- 
legenheit zur Ablegung der II. Ver⸗ 
waltungsprüfung günſtig. Bewer- 
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
ſind baldigſt an den Unterzeichneten 
einzureichen. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Gauhauptſtadt Weimar. 


Sofort 


Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 

TO. A. Einrücken bei Bewährung 

in Beamtenſtelle nicht ausgeſchloſſen. 

Erforderlich iſt unbedingt kaſſentechn. 

Vorbildung. Bewerbungen an 

Bürgermeifter der Stadt Tribſees 
(Kreis Grimmen). 


In meiner Verwaltung iſt ſpäteſtens 
zum 1. Oktober 1939 die Stelle eines 


Stadtangeſtellten 


für die Hauptverwaltung zu beſetzen. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIb 
der TO. A, ſofern die II. Verwal⸗ 
tungsprüfung abgelegt iſt. Bewerber 
müſſen in der Lage ſein, Perſonal⸗ 
und Tarifangelegenheiten zu bear⸗ 
beiten und gute Erfahrungen auf 
allen Gebieten der allgemeinen Ver⸗ 
waltung nachweiſen können. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den übrigen Unterlagen unter Angabe 
des früheſten Dienſtantcitts find bis 
25. 6. 1939 einzureichen. 
Oſchersleben (Bode), 10. 6. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1, 80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direkt von der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 


Am ſtädtiſchen Gymnafium in Stralfund iſt fofort oder ſpäter 


eine Studienratsſtelle 


zu beſetzen. Als Lehrbefähigung iſt Geſchichte erforderlich, dazu Erdkunde 
und Leibesübungen erwünſcht. Auch andere Fachverbindungen mit 
Geſchichte kommen in Frage. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen, Lichtbild, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, einſchl. der Ehefrau, Angabe über 
Parteizugehörigkeit ſind umgehend an mich einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter (Stadtſchulverwaltung) in Stralſund. 


000009090900900900000900000000000000 00000000000 0 
An der Mädchen⸗Mittelſchule der Reichsbauernftadt tft ſofort die 


Stelle eines Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Der Bewerber muß fähig fein, den geſamten Zeichen- 
unterricht zu geben und die Lehrbefähigung in Geſchichte beſitzen. 
Erwünſcht: Unterrichtserfahrung in Muſik. 

Nur Bewerber, die möglichſt bald ohne Stellung einer Erfaß- 
kraft abkömmlich ſind, werden gebeten, Bewerbungen mit Lebensl., 
beglaub. Zeugnisabſchr. und Lichtb. umgehend einzureichen an den 


Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt Goslar. 
000090009300009000000 0000080000000 90900090 90000 


An der Freiherr⸗vom⸗Stein Schule (Oberſchule für Mädchen — haus- 
wirtſchaftliche Form —) iſt eine 


Studienratsſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung in Deutſch, Geſchichte, Engliſch. Bewer⸗ 
bungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der Abſtammung erbeten. 


Goldap, den 31. Mai 1939. Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule für 
Jungen und Mädchen ſoll alsbald 


die Stelle eines An der hieſigen Staatl. anerkannten 


Adolf Hitler⸗Mittelſchule iſt infolge 


Mittelſchullehrers 


beſetzt werden, der Unterricht in 
Biologie, Muſik und Zeichnen zu 
erteilen hat. In Biologie iſt Lehr⸗ 
befähigung erforderl., in den übrigen 


Fächern genügt evtl. beſondere Unter ⸗ 


richts erfahrung. 

Die Kreisſtadt Korbach (Reg.⸗Bez. 
Kaſſel) hat 7500 Einwohner u. liegt 
im Mittelpunkt des Waldecker Lan- 
des zwiſchen Ederſee u. Diemelſee. 
Auch Oberſchule und Landw. Schule 
find vorhanden. 

Bewerbungsgeſuche mit den er - 
forderlichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften uſw.) 
ſind alsbald einzureichen. 

Korbach, den 12. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Zimmermann. 


Ausbaus der Schule zum 1. 8. d. J. 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt 
Lehrbefähigung: 

1. für Mathematik, 

2. für Engliſch oder Franzöſiſch. 
Bewerbungen unter Beifügung der 
Zeugniſſe, des Lebenslaufes, eines 
Lichtbildes und des Nachweiſes der 
ariſchen Abſtammung — gef. auch 
der der Ehefrau — ſind bis zum 
24. d. M. an den Unterzeichneten 
zu richten. 


Letſchin, den 1. Juni 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Geſucht wird zum baldigen An- 
tritt eine ſtaatlich anerkannte 


Geſundheitspflegerin. 
Beſoldung nach TO. A VII. Be⸗ 
werbungen mit Lichtbild, Lebens ⸗ 
lauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind zu richten an das 
Staatliche Geſundheitsamt 
in Anklam (Pommern). 


Bei der Stadtverwaltung Alfeld 
(Leine), Ortsklaſſe B, ſind umgehend 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen, und zwar: 

1: a) eine Stelle in der Finanz⸗ 
und Steuerabteilung, 
Vergütung nach Gruppe VII 
der TO. A, 

b) eine Stelle in d. Grundſtücks⸗, 
Bohlfahrts- und Friedhofs⸗ 
verwaltung, 

Vergütung nach Gruppe VIII 
der TO. A. 

Bewerber, die bereits in ähnlichen 

Verwaltungszweigen tätig waren, 

haben ihre Bewerbungen mit Lebens ; 

lauf, Zeugnis abſchriften und Lichtbild, 
ſowie Angabe des früheſten Antritts⸗ 
termins, ſofort einzureichen. 

Alfeld (Leine), den 12. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Stenotypiſtin, 


bei freier Station und gutem Gehalt 
für ſofort oder fpäter geſucht. Be ⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis - 
abſchriften, Lichtbild und Gehalts- 
anſprüchen erbeten an 
Fürſtlich Lynar⸗Gräflich 

Redern'ſche Generalverwaltung 
Greiffenberg (Uu.⸗M.) über Unger: 
münde. Fernruf Angermünde 505. 


Für die Kreis ausſchußverwaltung 
wird zum ſofortigen Eintritt ein 


Angeſtellter 


mit praktiſchen Kenntniſſen im Wohl⸗ 
fahrtsweſen geſucht. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A. Be- 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen nebſt Lichtbild ſind umgehend 
hier einzuſenden. 
Hanau, den 5. Juni 1939. 
Der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 
Löſer, Landrat. 


‚ ein Stadtaſſiſtent 


(Reichsbeſoldungsgruppe A 8a) 


. ein Angeſtellter 
(männlich oder weiblich) 
zu ſofort oder ſpäter geſucht. Zu 2: 
Gehaltsanſprüche find an zugeben. 
Bewerbungsgeſuche erbeten an 
Koeppe, Bürgermeiſter. 
Malchow (Mecklenburg), 8. 6. 39. 


Für die Stadtkaſſe in Mayen 
(Rhld.) wird zum baldigen Eintritt 


ein Kaſſenangeſtellter 
(Buchhalter) 

mit guter Vorbildung und Kaſſen⸗ 
praxis geſucht. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gr. VII TO. A. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Mayen (Rhld.), den 3. Juni 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei⸗ 

bungen mit, die teilweiſe chon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden ſind 


Wir ſuchen 


1 Hochbautechniter, 
1 Tiefbautechniker, 


zeichneriſch und konſtruktiv gewandt, 
mit allen Arbeiten im Büro und 
auf der Bauſtelle vertraut. Be⸗ 
werbungen mit Lichtbild, Lebens · 
lauf, Zeugnisabſchriften, unter An⸗ 
gabe der Gehaltsanſprüche und des 
früheſten Eintrittstermins ſind zu 
richten unt. Nummer 101 an die Dort- 
munder Union Brückenbau A.⸗G., 
Perſonalabteilung, Dortmund, 
Sunderweg 86. 


Geſucht von Reichsbehörde: 


) ein Bauingenieur 


mit maſchinentechn. Kenntniſſen 
(Verbrennungskraftmaſchinen u. 
Elektromotore), 


ein Bauingenieur 


mit Erfahrungen im Straßenbau 
und Bauſtoffprüfweſen, 


ein Bauingenieur 
mit Erfahrungen im Eiſenbahn⸗ 
bzw Waſſerbau. 
Vorbildung zu a bis e: Abſchluß 
einer höheren techniſchen Staats» 
lehranſtalt. Die Bezahlung erfolgt 
nach TO. A. Verheiratete erhalten 
Trennungsentſchädigung u. Umzugs⸗ 
koſtenvergütung nach den beſtehenden 
Beſtimmungen. Bewerbungen ſind 
unter Beifügung eines ausführlichen. 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslaufes, lücken ⸗ 
loſer Zeugnisabſchriften und eines 
Lichtbildes nebſt Angabe des früheſten 
Dienſtantrittszeitpunktes, der jetzigen 
Beſchäfligungsſtelle u. des bisherigen 
Bruttoeinkommens zu richten an 
Heereswaffenamt, Amtsgruppe für 
Entwicklung u. Prüfung (Wa Prüf 5), | 
Berlin NW. 87, Flotowſtraße 5. 


b) 


c) 


Bisher hat die NS-Volkswohlfahrt 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


An den ſtädtiſchen Berufs- und 
Berufs fachſchulen Stolberg (Rhl.) 
ſind zum 1. Oktober 1939 


zwei Gewerbe⸗ 
oberlehrerſtellen 


für das Metallgewerbe zu beſetzen. 
Beſoldung erf. nach GBG. 3 (Orts- 
klaſſe A und 5% Sonderzuſchlag.) 
Bewerber werden bei Vergütung 
der Umzugskoſten in Planſtellen über⸗ 
nommen. Der Unterricht iſt in auf⸗ 
ſteigenden Fachklaſſen zu erteilen. 
(Unterrichtszeit vorw. vormittags.) 
Stolberg (Rhl.), eine Stadt von 
30 000 Einwohn. tft im beſonderen 
auf dem Gebiete des Metallgwerbes 
induſtriell und handwerkl. entwickelt. 
Die Stadt liegt in landſchaftl. ſchöner 
Umgebung (Nordeifel) an der Haupt- 
ſtrecke Köln — Aachen, etwa 10 km 
von Aachen entfernt, das auch in 
direkter Verbindung mit der eleftri- 
ſchen Staßenbahn zu erreichen iſt. 
Außer den ausgebauten Berufs- u. 
Berufsfachſchulen (kaufmänniſche, ge- 
werbliche u. hauswirtſchaftl. Berufs · 
ſchule, Handelsſchule und Haus- 
haltungsſchule) befinden ſich am Ort 
eine Oberſchule für Jungen und eine 
Höhere Mädchenſchule. — Bewer⸗ 
bungen mit beglaubigten Unterlagen 
bitte ich bald. bei mir einzureichen. 


Stolberg (Rhl.), den 20. Mai 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


5787 Dauerkindergärten errichtet. 
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Das Preußiſche Finanzminiſterium 
ſucht nach Berlin einen 


Hochbautechniker 


für Sonderaufgaben aus dem Gebiet 
des landwirtſchaftlichen u. forſtlichen 
Bauweſens. Bewerber muß in erſter 
Linie ein guter u. gewandt. Zeichner 
ſein. Beſoldung erfolgt gem. TO. A 
in Gruppe VI bis V nach Alter und 
Leiſtung. Bewerbern über 25 Jahre 
kann Miniſterialzulage gewährt wer⸗ 
den. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſowie Angaben des 
früheſten Antrittstermins ſind zu 
richten an das 
Preußiſche Finanzminiſterium, 

Berlin C 2, Am Feſtungsgraben 1. 


An der Gewerblichen Berufsſchule 
für den nördlichen Teil des Kreiſes 
Wernigerode in Oſterwieck (Harz) iſt 
zum 1. Okt. 1939 die Planſtelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


für das Metallgewerbe zu beſetzen. 
Eigenes Schulgebäude iſt vorhanden. 

Oſterwieck iſt landſchaftlich ſchön 
im Ilſetal am Fuße des Fallſtein 
und in der Nähe des Harzes ge- 
legen und durch ſeine alten kunſt⸗ 
vollen niederſächſiſchen Fachwerk⸗ 
bauten bekannt. Beſoldung nach 
Gruppe 3 GBG. + 600 %%, Be⸗ 
ſold ungszuſchuß. Anſtellung nach 
kurzer Probezeit, bei feſtangeſtellten 
Lehrkräften ſofort. Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
ſind ſofort einzureichen. 

Oſterwieck (Harz), d. 25. Mai 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der Kaufmänniſchen Berufs- 
ſchule der Stadt Kaſſel ſind zum 
1. Oktober 1939 


2 Stellen für 
Handelslehrer 


zu beſetzen. Lehrbefähigung f. Kurz- 
ſchrift und Maſchinenſchreiben er- 
wünſcht. Beſoldung nach 83 GBG. 
Bereits planmäßig angeſt. Handels 
oberlehrer können in das Beamten- 
verhältnis übernom. werden; ſonſt 
wird planmäßige Anſtellung bei Be⸗ 
währung nach kurzer Probezeit in 
Aus ſicht geſtellt. 

Bewerbungen mit Lichtbild u. den 
üblichen Unterlagen alsbald erbeten. 

Der Oberbürgermeiſter. 


An der haus wirtſchaftlichen Abteilung 
der Berufsſchulen des Berufsſchul⸗ 
verbandes Kreis Herzogtum Lauen⸗ 
burg iſt zum 1. Oktober oder früher 
die Planſtelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 


Fachrichtung Hauswirtſchaft, zu be- 
ſetzen. Die Stelle wird bei Aner- 
kennung der Berufs ſchulen des Ver · 
bandes zur Fachvorſteherinſtelle er- 
weitert, die Anerkennung iſt beantragt. 
Unterrichtsort iſt Mölln, Luftkurort in 
landſchaftlich ſchönſter Lage, Ortksl. B. 

Bewerbungen mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Ratzeburg (Ebg), am 23. 5. 1939. 
Der Verbandsvorſteher d. Berufs- 
ſchulverbandes Kreis Herzogtum 
Lauenburg. Dr. Jüttner, Landrat. 

— ———ñ—ñ—— 
Für die Stellenausſchreibun 

Paul Apelt in Berit e e dee 
Anzeigenteil. Robert Böſche in Berlin. 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


DA. 1. Bj. 39: 8108 einſchließl. Streuver · 
fand: 40% — Rl. 6. 


| Kleine Anzeigen 


Zinszahlen-Tabellen 


Zeil I enthält die Zinszahlen für 
1-400 000 RM., und zwar 
Ausgabe A für ſahrl, Dalbiä rlichen und 
5 0 Abſchl. (366 S. ſtark) broſch. 
RM. 10,—, gebd. RM. 12,— 5 
Ausgabe B für halbjährl. u. vierteljährl. 
Abſchluß (180 S. ſtark) broſch. RM. 7,.—, 
gebd. RM. 8,50 : 
In beiden re find ſowohl die 
Fe als auch die Daten angegeben. 
Teil II enthält die Geldbeträge von 
ü 1175 nn ige J bie Aa och 
iedene Zinsſätze (¼ bis 12/0), ch. 
Cr BR en RM. 4,75. Nell II Rn 
namentl.f Staffelrechnung verwendbar. 
Jeder Teil iſt einzeln käuflich. 
Adolf Ottwier, 
Berlin N. 68, Müllerſtraße 34 a. 


on Heftung 


unentbehrlich zum Zusammenheften mehrerer 
Schriftstücke. Verlorengehen einzelner Blätter 
unmöglich. Beim Nachschlagen ist stets der 
ganze Vorgang geschlossen zur Hand. 
Rostsicher vernickelt. 

100 Einhängeheftungen Nr. 678 nur 2,50 RM. 
farbig sortiert 2,80 RM. — Probepäckchen 
300 Stück frei überall hin. 


PAUL HENSS 
Weimar 5F 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


— . — 
Ir hil Staatsexamen, Franz., 

* D 59 Span., Geſch. (Muſik), 
mehrjähriger Aufenthalt in Spanien 
u. Frankreich, 30 Jahre, led., kath., 
ſucht geeigneten Wirkungskreis im 
In- oder Ausland. S D 32 
I m ̃ — —— 

Wo braucht man 


Altphilol. als Lehrer? 


(36 Jahre, Staatsexamen, kath., led). 
Uebernimmt auch Franzöſiſch und 
Italieniſch. VC 36 


Vielſeitig gebildete junge Dame, 
ſtaatlich gepr. Kindergärtnerin mit 
Kunſtſchulſtudium und Schweſtern⸗ 
helferinnen⸗Prüfung, Mitglied der 
NSDAP. und NS“ B., 37 Ihr., mit 
Organiſationstalent, im 9. J. ſelbſt., 
ſucht neuen größeren Wirkungskr., 
am liebſten Heimbetrieb. PE 37 


Studienaſſeſſorin (Deutſch, Geſch., 
Kunſtgeſch., Prop.), z. Z. halbe Stelle 
als Verwalterin einer Lehrerbund- 
Bücherei, ungekündigt, ſucht ganze 
Stelle als wiſſenſchaftliche 
Bibliothekarin. JH 25 


Techniſche Lehrerin (40 Jahre alt, 
ariſch, norddeutſch) für Handarbeit u. 
Haus wirtſchaft, ſucht zum 1. Okt. 39 
Tätigkeit in Schulbetrieb (beinah 
10 J. Unterrichts praxis). 1N 35 


Philologe ſucht 4 Wochen freie Penſ. 
i. Wald od. Höhenluft geg. Unterricht 
i. Engl, Franz. (Lat. Anf.). HZ 33 


Sportlehrer, Pädagoge, Abſolvent 
d. ehem. „Deutſchen Hochſchule für 
Leibesübungen“, erf. im Unterricht 
m. Kindern aller Alters ſtufen, Unter⸗ 
richtspraxis in Turnen, Leichtathletik, 
Schwimmen, Handball, Fußball, 
Hockey, Sommerſpielen, Boxen, Eis : 
lauf, Tennis uſw. — Wanderungen —, 
an Schulen u. Priv. tätig geweſen, 
ſucht größeren Wirkungsbereich, z. B. 
Schule, Landſchulheim uſw., auch 
Ferienfreizeitgeſtaltung. RA 34 


Erfahr. Privatlehrer, 


(Philologe, Fächer Latein, Griech., 
Franzöſ., Deutſch uſw.) ſucht für 
Monat Juli in Land- oder Stadt- 
haushalt gute Unterkunft gegen Er- 
teilung von Unterricht bzw. Nachhilfe 
an Schüler aller Klaſſen. Beſte 
Referenzen und Erfolge. Angebote an 
H. Kruſenbaum, 
Darſow über Pottangow, 
Kreis Stolp (Pommern). 


Alademikerin Geogapiıeu 


Geographie u. 
Naturwiſſenſch., Pgn., ſucht Stellung 
Bewandert in Statiſtik, Siedlungs- u. 
Wirtſchaftsgeographie. WV 93 


Erzieher⸗Heimleiter, 


alle Sparten der Heimerziehung: 
Landſchulheim, Fürforge- und NS. 
Jugendheim. Fachkraft für Jugend ⸗ 
hilfe. Parteiamtl. Tätigkeit, Jugend- 
pſychologe, Sozialpädagoge, juriſtiſch 
und ökonomiſch geſchult, 29 J., Pg. 
NSL B., in führenden Stellungen 
tätig geweſen, ſucht ähnl. Wirkungskr. 
ſofort oder ſpäter. 0817 


Studienaſſeſſor, 35 Ihr., Deutſch, 
Engliſch, Franzöſiſch, gute Zeugniſſe, 
Unterrichts erf. auch in and. Fächern, 
ſucht Anſtellung an höherer Lehr⸗ 
anſtalt, Wehrmachtſchule, Verl bzw 
Werkſchule mit gleichzeitiger Ausſicht 
auf Aufſtiegsmöglichkeit im Unter⸗ 
nehmen. Pg., NSF. uſw. Nord- 
deutſchland bevorzugt. M D 19 


D nil 35 J., verh., ev., Pg., 
F. D | SA., ehem. Schulleiter, 
erfolgr. organiſ Tätigkeit im Schul ⸗ 
aufbau und in der Schulverwaltung, 
Lehrfächer: Engl., Geſch., Franz., 
Erdkunde, ſucht Stell. an priv. höh. 
Schule od. Zubringeſchule. ES 22 


Studienrat i. N. (Lat., Griech , Dtſch., 


Geſch., Frz, Erdk.), evg., ledig, ſucht 
Stelle an Privatſchule. OX 30 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſofort 
oder ſpäter, auch Vertr. WM 6 


„ Aelterer, lediger 
Zählerfachmann 


ſucht paſſenden Wirkungskreis 
Büro- oder Verwaltung. 


in 
6 28 


Verwaltungsangeſtellter, 29 Ihr., 
verh., 2 Kinder, möchte ſich verändern. 
Z. 3t. bei einer Stadt. und Amts» 
verwaltung mit 20000 Einwohnern 


und 5 Gemeinden beſchäftigt. Spe; 
zialttät: Erfaſſungs⸗ und Melde⸗ 
weſen, Statiſtik. 2 32 


Bish. Landw. Kontroll⸗Beamter 
ſucht paſſenden Wirkungskreis in 
Verwaltung oder Büro oder als 
Siedlungsreferent. 
Vollſt. abgeſchl. Landw. ⸗Bildung, 
niedere Gymnaſialbild. u. Fachſchule. 
Organiſ. u. Aufbautalent u. Statiſtiker. 
Umſchulung auch möglich. 39 Jahre, 
verh., 4 Kinder, Freik.⸗Kämpf. / milit. 
Dienſtgrad Uffz. Antritt ſofort. 
Fritz Härtwig, Ebersdorf 67, 
Löbau (Sachſen). 


Berw.⸗Angeſtellter, 


41 Jahre, verh., 3 Kinder, ohne Prüf., 
wünſcht ſich zu verändern. Auch in 


der Oſtmark oder Sudetengau. 
Führe Gemeindeverwaltung von 
2000 Einwohnern. R 26 


Perſ.⸗ Sachbearbeiter (auch Bürol.) 
b. Reichs beh., alt. Pg., 32, Gr. Vb, Sach- 
kenner auf dem Geb. der neuen TO., 
ehem. Landesarbeitsrichter, 3 J. Be- 
triebsobmann, will ſich bald veränd. 
Erw. iſt eine mit Außendienſt verb. 
Tätigkeit in Perſ.⸗ bzw. Verw. Abt. 
(Gegend: Berlin, Sachſ., Mitteldtſchl.). 
Ang. erb. unt. B 12366 an Henningers 
Anzeigen⸗Vermittlung, Plauen i. V. 


Langjähr. Behördenangeſtellter, 
37 J., verh., alt. Kämpfer, in ungek. 
Stell., Oberſek.⸗Reife, Abſolvent der 
Verw.⸗Akademie (Verw.⸗Dipl.⸗Inh.), 
firm im Steuer- (Verw. u. Kaffen-) 
Weſen, beh. Stenographie u. Schreib- 
maſchine, ſucht ſich zu verändern, 
möglichſt in Stell., wo Ausſicht auf 
ſpätere Uebernahme in das Beamten⸗ 
verhältnis beſteht. v27 


Stadtoberinſpektor, verh., Pg., mit 
langj. Tätigkeit und mit allen Arbeiten, 
beſ. Etats-, Kaffen- und Rechnungs ; 
weſen, einer Gemeindeverwaltung 
eingehend vertraut, organiſ. begabt, 
iſt bereit, eine leitende Beamtenſtelle 
im Gau Defterreich od. Sudetengau 
zu übernehmen. Q 30 


Kaſſenangeſtellter mit Sjähriger 
Praxts und gründl. Kenntniſſen im 
Kaſſen⸗, Haushalts, Rechnungs- und 
Verwaltungsweſen ſucht nach Be⸗ 
endigung der 2jährigen Dienſtpflicht 
(Herbſt 1939) neuen Arbeitsplatz. P31 


Verw.⸗Angeſtellter, 


58 J., verh., ar., Pg., ohne Prüfung, 
m. 7 jähr. Praxis b. Kreisverwaltung, 
im früheren Beruf langjähr. Prokuriſt 
einer Buchdruckerei, ſucht wegen 
Krankheit der Frau Stellung in 
waldreicher Gegend, evtl. Tauſch. 


Künſtler (Maler und Graphiker), 
evgl.. 28 J., hum. Abitur, led., beſte 
Empf., Kritiken und Zeugn., ſtaatl. 
Auszeichn., Reichskunſtkamm, ſucht 
Aufträge oder Beſchäftigung als 
Lehrkraft im Malen u. Zeichnen 
oder ähnl., entweder Nord- u. Dft- 
deutſchland oder Ausland. N33 


un, Inſpektor (Ing. HIR.). 
39 J. alt, Beamter auf Lebenszeit, 
verh., Pg., langjährig erfahren im 
Entwurf, Bau, Ueberwachung, Be⸗ 
trieb, Wirtſchaftlichkeits kontrolle und 
Inſtandhaltung v. Heizungsanlagen 
(Dampf-, Warmwaſſer u. Pumpen- 
heizungen), Dampfkochküchen, Des ⸗ 
infektions u. Badeanlag, Mafchinen-, 
elektr. Licht u. Kraftanlagen, wünſcht 
fi) in leitende Stelle als techn. Be- 
amter zu verändern. Krankenanſt., 
Kur od. Badeverwaltungen, Heil- u. 
Pflegeanſtalten bevorz. K 10 


Verw.⸗Angeſtellter, 29 J., verh., 
SS. u. Parteianwärter, Oberjefunda- 
reife, 4 Semeſter Verw.-Akademie, 
kaufm. vorgebildet, firm in all. Verw. 
Zweigen, GVB, REG. u. a. m., z. Z. 
Büroleiter, wünſcht ſich zu verändern 
(Geh. mittl. Laufb.), evtl. als Beamten - 
anwärter (Geh. mittl. Laufb.). B 98 


Verwaltungsangeſtellte, in ungek. 
Stellung, Dr. rer. pol., 2. Verw⸗ 
Prüf., 14 J. Kommunalverwaltungs⸗ 
praxis, ſeit 7 J. als Sachbearbeiterin 
eines größeren Wohlfahrtsamts tätig, 
ſucht Beamtenſtelle in der Wohl- 
fahrtsverwaltung oder leitenden 
Poſten in der ſozialen Fürſorge eines 
größeren Betriebs. J23 


MWander:Reniftrator 


empfiehlt ſich zur Umſtellung von 
Behörden - Regiftraturen auf der 
Grundlage des Einheitsplanes des 
Deutſchen Gemeindetages. A 18 


Amts: u. Gemeindeſekretär, 26 J. 
alt, Prüfung! mit Erfolg beſtanden, 
wünſcht ſich zu verändern. Durchaus 
ſelbſtändig in allen Verwaltungs- 
zweigen, da in verſchiedenen größeren 
und kleineren Verwaltungen tätig 
geweſen, z. Zt. Leiter der Polizei- 
verwaltung u. des Standesamts, firm 
in Kurzſchrift u. Schreibmaſchine. B20 


— Fe ae 7 —— 
Staatl. gepr. Vermeſſungstechn., 
25 Ihr., Oll-Reife, 8 Ihr. im Fach, 
Erfahrung. i. ſämtl. vorkommenden 
Arbeiten, ſucht Anſt. b. Behörde, 
um ſich zu verbeſſern. Freigabe⸗ 
beſcheinigung vorh.! Schleſ. bevorz . 
Angeb. mit Gehalts angaben u. Auf- 
ſtiegs möglichkeit uſw. erbeten. 
Lothar Ulitzner, 
Steinau (Oder), Friedrichſtraße 16. 


Sparkaſſenrendant, Beamter, 39 J., 
verh., 3 Kinder, Ehrenzeichenträger, 


Rechnungsprüfungsamt oder Buch- ſucht verantwortungs v. und aus bauf. 


haltung bevorzugt. 


falls im Sudetenland. 


H 9 


Leitender Verw.⸗Beamter praxis auf allen Gebieten 


der Gemeindeverwaltung einſchl. Siedlungs- und Schulweſen (darunter 
über 9 Jahre in leitender Stellung), organiſatoriſch begabt, 37 Jahre 
alt, verh., Pg., z. Z. Leiter einer kleinen Stadtgemeinde, ſucht größ. 
Wirkungskreis in verantwortlicher und leitender Stellung, gegebenen- 


neuen Wirkungskreis. M 29 


mit 13jähr. Berwaltungs- 


W 35 


Bolfspileger 


Süddeutſchland eine ähnliche Poſition bei Behörde. 


mit ftaatl. Anerkennung, ſeit 1931 Abteilungsleiter 
in priv. Wohlfahrtspflegeorganiſation, 


ſucht in 
K 34 


— 


— 


— — — — — 
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Deutſche Verwaltungs⸗ Kartei. Herausgegeben von Ober: 
bürgermeiſter Prof. Dr. Dr. Weidemann, Miniſterial⸗ 
dirigent Dr. Medicus und Hauptſtellenleiter Dr. Müller. 
Berlin: Verlag für Recht und Verwaltung G. m. b. H. 


Die 1. Folge (April 1939) des 14. Jahrgangs bringt folgende 
Karten: Protektorat Böhmen und Mähren, Veröffentlichungsweſen (Die 
neuen Rechts- und Verwaltungsvorſchriften), Grundlagen der Gemeinde- 
verfaſſung (Benennung und Hoheitszeichen der Gemeinden), Wirtſchaft⸗ 
liche Betätigung der Gemeinden, Verteilung von Arbeitskräften (Oeſter⸗ 
reich, Sudetengau), Arbeitseinſatz (Vierjahresplan), Arbeits beſchaffung, 
Heilpraktikergeſetz Dr. L. 


Das Neue Perſonenſtandsrecht. Von Rechtsrat Dr. G. Boehm, 
Leipzig. (Gegenwartsfragen der Deutſchen Gemeinde, heraus: 
gegeben von Univ.⸗Prof. Dr. F. Boesler, Königsberg und 
Stadtkämmerer Dr. J. Köhler, Leipzig, Heft 1). Leipzig: 
A. Deichertſche Verlagsbuchhandlung. 94 S. 1939. 2,80 RM. 


Wenn die Herausgeber der neuen Schriftenſammlung „Gegenwarts— 
fragen der Deutſchen Gemeinde“ beſonderen Wert darauf legen, „daß 
jeweils beim Auftauchen neuer Vorgänge und Tatſachen von entſcheidender 
Bedeutung über ſie von berufener Seite in wiſſenſchaftlich gründlicher 
und praktiſch verſtändlicher Art das Weſentliche geſagt und damit die 
Arbeit des täglichen Lebens in der Gemeinde gefördert wird“, ſo trifft 
dies für das vorliegende erſte Heft der Sammlung in vollem Umfange 
zu. Es gibt eine ausführliche ſyſtematiſche Darſtellung des deutſchen 
Perſonenſtandsrechts nach dem neuen Perſonenſtandsgeſetz vom 3. No- 
vember 1937. Sie iſt in Anlehnung an die Gliederung des Geſetzes 
ſelbſt, jedoch noch über ſie hinausgehend, ganz vorzüglich durchgegliedert. 
Beſonders gelungen und daher hervorzuheben iſt die Herausarbeitung 
der acht leitenden Grundſätze des neuen deutſchen Perſonenſtandsrechts. 
Die Schrift verdient weiteſte Verbreitung. Dr. Zehrfeld. 


— 0 


Ahnentafel. Herausgegeben vom Verlag Hermann Schroedel, 
Halle (Saale). 25 Rpf. 


Die Schroedel'ſche Ahnentafel iſt praktiſch und überſichtlich; ſie kann 
entſchieden empfohlen werden. Es iſt bekannt, daß Schulen, die ſie 
bereits eingeführt haben, ſie äußerſt günſtig beurteilen. Sch. 


Das geſamte Grundſteuerrecht und das Hauszinsſteuerrecht 
des Reiches und der Länder. Von Troeger und Groß. 
Fachverlag für Wirtſchafts- und Steuerrecht G. m. b. H., 
Stuttgart⸗S. Preis für den 3. Nachtrag (50 Ergänzungs— 
blätter) 2,50 RM. 


Durch dieſen Nachtrag wird das in Nr. 7 dieſer Zeitſchrift beſprochene 
Werk auf den Stand vom 1. März 1939 gebracht. Da ſowohl beim 
Reichsrecht zahlreiche Ergänzungen durch Rechtſprechung, Schrifttum und 
neue Verordnungen berichtigt ſind, wie auch beim Landesrecht, kann 
dieſes Werk, als durchaus zuverläſſiger Führer durch die ſchwierige 
Materie bezeichnet werden. Dr. Lehmann. 


Wirtſchaftliche Verordnungsweiſe und Reichsregelbetrag 
in der Krankenverſicherung. (Heft 37: „Wege zur Kaſſen⸗ 
praxis“, Schulungsſchriften der „Arbeiter-Verſorgung“.) 
Von Helmut Mende, Mitarbeiter der Landesgeſchäftsſtelle 
Berlin des Reichs verbandes der Innungskrankenkaſſen. 1939. 
Berlin⸗Lichterfelde: Verlag Langewort. 52 Seiten. Din A 5. 
Preis kart. 1,60 RM. 


Der ſparſamen Verwendung der Kaſſenmittel dienen eine Reihe 
geſetzlicher und vertraglicher Beſtimmungen. Wenn auch dieſe Beſtim⸗ 
mungen in erſter Linie für die Kaſſenärzte und die Apotheker geſchaffen 
ſind, ſo iſt es letzten Endes doch die Kaſſenverwaltung, die für alles, was 
mit der Betreuung der Krankenverſicherung zuſammenhängt, verantwort- 
lich iſt. Nicht nur zur eigenen Fortbildung, ſondern vor allen Dingen 
im Intereſſe der Kaſſenverwaltungen, die auf Sparſamkeit bedacht ſein 
müſſen, ſollte deshalb jeder Kaſſenangeſtellte dem hier behandelten Stoff 
die notwendige Aufmerkſamkeit ſchenken. Mit dem vorliegenden Schulungs- 
heft, das übrigens eine wertvolle Ergänzung zu dem Schulungsheft 29 
von Dr. Peters darſtellt, wird ein Ueberblick über die für die Kranken- 
kaſſen ſehr wichtigen Gebiete gegeben. Ihre Kenntnis iſt in der Praxis 
nicht zu entbehren. Der Verfaſſer hat ſich dabei auf das Wichtigſte 
beſchränkt. Die einzelnen Beſtimmungen wurden kurz beſprochen. Der 
eingehenden Unterrichtung dienen die im Anhang abgedruckten Beſtim⸗ 
mungen und die bei den einzelnen Abſchnitten angebrachten Hinweiſe 
auf das Schrifttum. Auch dieſes neue Schulungsheft bietet — wie die 
bisherigen — eine brauchbare Grundlage, auf der durch eifriges Selbſt ; 
ſtudium weitergearbeitet werden kann. 


Preußiſches Verwaltungsrecht. Sammlung des geltenden 
Rechts in jeweils neueſtem Stande. Textausgabe mit 
Verweiſungen, Angaben über Schrifttum und Sachverzeich— 
nis von Profeſſor Dr. W. Weber. Ergänzungsblätter, 
2. Lieferung, Februar 1939. 109 Blätter. München: 
C. H. Beck. 2,80 RM. 

Die Weberſche Sammlung des preußiſchen Verwaltungsrechts be⸗ 
ſprach ich ſ. Zt. hier (vgl. Nr. 29/1937 und Nr. 15/1938). Zu der zuletzt 
angezeigten Ergänzungslieferung iſt jetzt die zweite gekommen. Durch 
fie werden namentlich diejenigen Beſtimmungen des preußiſchen Ber- 
waltungsrechts ausgeſchieden, die inzwiſchen durch den Erlaß reichsrecht ⸗ 
licher Vorſchriften gegenſtandslos geworden find. Das iſt eine beträcht⸗ 
liche Anzahl. Andererſeits bringt die Lieferung neuen Rechtsſtoff bei, 
der für Preußen allein in Betracht kommt, indeſſen auch für den nicht⸗ 
preußiſchen Leſer von Bedeutung ſein kann. Es handelt ſich dabei, um 
nur einiges beſonders Wichtiges zu nennen, u. a. um den Handel mit 
Giften, um Steuer- und Finanzrecht (Anpaſſung an die Realſteuergeſetze 
des Reichs, Landesfinanzausgleich, Hauszinsſteuer, Mittelſchulfinanzgeſetz), 
Gaſtſtättenrecht (Sperrverordnung) und Polizeirecht. Dr. Zehrfeld. 


Kommentar zum Grundſteuergeſetz. (Reichsgeſ. v. 1. 12. 1936 
mit allen ergänzenden Vorſchriften.) Von Dr. Franz Scholz, 
Geh. Juſtizrat, Senatspräſident des Preuß. Oberverwaltungs— 
gerichts. 2. Erſatz⸗ und Ergänzungslieferung, ausgegeben 
Februar 1939. Köln: Verlag Dr. Otto Schmidt. 

Die vorliegende Lieferung enthält 144 Seiten. Im Gegenſatz zu 
der gleichzeitig erſchienenen Ergänzungslieferung zu dem Werke von 
Abraham, Gewerbeſteuergeſetz, iſt der Verfaſſer noch nicht in der Lage, 
Entſcheidungen des RFH. zu bringen, da, wie bekannt, ſolche Entſchei⸗ 
dungen auf dem Gebiete der neuen Grundſteuer noch nicht vorliegen. 
Auch in Zukunft wird ſich das Grundſteuerrecht, ſeiner Eigenart entſprechend, 
weniger durch die Rechtſprechung als durch Verwaltungsanordnungen 
weiter entwickeln. Der Verfaſſer bringt in dieſer Lieferung deshalb im 
weſentlichen die Ergänzungen ſeines Werkes, die durch die zahlreichen 
neuen Miniſterialerlaſſe ötig geworden find. Das Grundſteuerrecht tft, 
wie ich bereits einmal an anderer Stelle näher angeführt hatte, ins be; 
ſondere durch die zahlreichen verſchiedenen Kategorien der befreiten und 
begünſtigten Grundſtücksarten (alter, mittlerer und neueſter Neuhausbeſitz 
uſw.) derartig kompliziert geworden, daß ein Erläuterungswerk aus fach- 
kundiger Hand, anders als unter der Herrſchaft des alten Grundfteuer- 
rechts, für jeden Fachmann unentbehrlich geworden iſt. Rohde. 


So lebt die Waldgemeinſchaft. Von Hugo Keller. 2. Heft: 
Biologiſche Landſchaftskunde. 232 Schwarz-Weiß - Zeich- 
nungen mit erklärendem Text. Querformat. 1938. Leipzig: 
Ernſt Wunderlich. Kart. 4,— RM. 

Das Werk iſt gut zu verwerten im Biologieunterricht. Es dürfte 

ſich jedoch empfehlen, nicht zu ausgiebigen Gebrauch hiervon zu machen, 

denn das Wichtigſte für den Biologieunterricht iſt und bleibt Beob⸗ 

achtung im Freien! L. 

Neues Beamtenrecht für Großdeutſchland. Von Staats⸗ 
miniſter a. D. Dr. Heinz Müller und Regierungsrat 
Dr. Eckhardt. Herausgegeben von Oberlandesgerichtsrat a. D. 
Schaeffer. Leipzig: Schaeffer-Verlag W. Kohlhammer. 
108 Seiten. Preis 2,40 RM. 

Das Buch behandelt im erſten Abſchnitt entſprechend den Beſtim⸗ 
mungen des Deutſchen Beamtengeſetzes das Beamtenrecht im allgemeinen 
und im zweiten Abſchnitt die Dienſtſtrafordnung. In der bekannten 
Form der Schaeffer-Bände iſt die Materie überſichtlich und einprägſam 
dargeſtellt. Auch dieſer „Schaeffer Grundriß“ wird allen, insbeſondere 
aber Studierenden und Beamtenanwärtern für ihre Schulung ein wert⸗ 
volles und ausgezeichnetes Hilfsmittel fein, das zur Anſchafkung beſtens 
empfohlen werden kann. Dr. Schneider. 
Zeitſchriften IN 
Aus der Natur (Der Naturforscher). Maiheft: 34 Seiten 

mit 25 Abb. Berlin⸗Lichterfelde: Hugo Bermühler. Viertel⸗ 
jährlich 2,50 RM., Einzelheft 1 RM. (Probeheft koſtenlos!) 

Aus dem Inhalt: Vom Blütenleben geſchützter Frühlings- 
pflanzen. Von Prof. Dr. W. Schoenichen. Vom Pollenkorn der 
Nadelhölzer. Von Hans Kühlwein. — Die Stimme der Landſchaft. 


Von Dr. H. Fridnig. Die Paarung der Weinbergſchnecke. Von 
Dr. R. Bott. 


Preise für Empfehlungsanzeigen: Die viergespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. 
Bezugsquellenverzeichnis 15 Rpf. „Kleine Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte (Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 

1 Offertengebühr. 

Beilaßgengebühr: 15 RM pro 1000 Stück einschließlich Postgebühr. 

x29 cm, Gewicht bis 25 g. 

hmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 8 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer. 
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